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Erläuterungen. 
Die Himmelszcichen und die Sternbilder des Thierkreises. Zur Zeit der chal-

däischen Beobachtungen stand die Sonne bei der Frühlings Tag- und Nachtgleiche 
im Anfange des Sternbildes Widder, und hiermit begann das astronomische Jahr. 
Ungefähr einen Monat nach dem Frühlingsäquinoctinm trat die Sonne in das 
Sterilbild Stier, dann in die Zwillinge u. f. w., so daß sie in einem Jahre 
den Thierkreis durchwanderte. Jetzt, also ungefähr : 000 Jahre später, steht die 
Sonne zur Zeit der Frühlings Tag- und Nachtgleiche (nach allmähligcm Zurück­
weichen dieses Frühlingspunktes) in dem Sternbilde Fische Man hatte nun aber 
mit diesem Orte der Sonne zur Frühlings Tag- und Nachtgleiche den Gedanken 
an den Widderpunkt so eng verknüpft, daß man Frühlingspunkt und Widderpunkt 
für ein und dasselbe annahm, und dies hat sich forterhalten; man sagt immernoch: 
die Sonne tritt bei der Frühlings^ Tag- und Nachtgleiche in den Widder, nennt 
aber diesen von dem Sternbilde Widder verschiedenen Ort das Zeichen Widder. 

Die Planeten und Planetoiden (kleine Planeten). Die Sonne, die Planeten, 
die Monde und die Kometen bilden zusammen das Sonnensystem. Die Anzahl der 
beobachteten Kometen ist zu groß, als daß dieselben hier namhaft gemacht werden 
können Die Planetoiden erhalten nach dem Vorschlage des Herrn Gould zur Be-
zeichnung Nummern, in der Reihenfolge der Entdecknug. Neben diesen Gould'schen 
Zeichen haben dieselben von (!) bis (17), ferner (26), (28), (29), (35) und (37) noch 
besondere Zeichen. Nur besondere Zeichen der ersten vier Planetoiden werden all-
geinein angewendet. 

Ostertabelle. Ostern wird an demjenigen Sonntage gefeiert, welcher auf den 
ersten Vollmond nach dem 21. März folgt. Es kann also Ostern nie früher als 
den 22. März und nie später als den 25. April fallen. 

Finsternisse. Die Sonnenfinsternisse entstehen dadurch, daß der Mond zwi-
sehen Erde und Sonne, die Mondfinsternisse dadurch, daß die Erde zwischen Mond 
und Sonne zu stehen kommt. Im Zeiträume eines Jahres können nicht mehr als 
fünf Sonnenfinsternisse und niche mehr als drei Mondfinsternisse aber im Ganzen 
mir sieben Finsternisse eintreten. Wenigstens zwei Sonnenfinsternisse müssen in 
jedem Jahre sein, Mondfinsternisse hingegen können in einem Jahre gänzlich fehlen. 

Die liier Jahreszeiten Wenn unter ihren mittägigen Stellungen am Himmel 
die Sonne ihren tiefsten Standort erreicht hat, beginnt der Winter, bei der Er-
reichung des höchsten Standortes der Sommer, bei dem Eintritt in die Mitte zwi-
sehen tiefstem und höchstem Standort im Auswürtssteigen der Frühling, im Nieder-
wärtssteigen der Herbst. Die Sonne tritt bei Frühlingsanfang in das Zeichen 
Widder, bei Sommersanfang in den Krebs, bei Herbstanfang in die Wage, bei 
Wintersanfang in den Steinbock. 

Die vier Qnatember. Die Ouatember find vierteljährliche Termine, ursprüng-
lich wahrscheinlich mit den Jahreszeiten identisch, an welchen Gerichtssitzungen eröff­
net, Steuern bezahlt, Rechnungen abgeschlossen wurden u. s. w. ' Sie werden jetzt 
alle auf Mittwoch gesetzt, und zwar vor Reminiseere, Trinitatis, nach Krenzeser-
höhung und Lucä. 

Güldene Zahl. Nach je 19 Jahren fallen die Neumonde wieder ans dieselben 
Monatstage. Man nennt je 19 auf einander folgende Jahre einen Mondeyelus, 
und läßt die Reihe dieser Cyelen mit dem Jahre 1 vor Christi Geburt beginnen. 
Die güldene Zahl gießt nun an, das wievielste Jahr im Chelus die Jahreszahl ist. 

Epacteil. Man nennt Epaeten die Zahl der vollen Tage, welche vom "etzten 
Neumond in einem Jahre bis zum 1. Januar des folgenden Jahres vergangen sind. 

Sonnenzirkel. Der Sonnenzirkel oder Sounencyclus ist eine Periode von 28 
Jahren, nach welchem Zeiträume die Sonntagsbuchstaben in derselben Reihenfolge 
wiederkehren. Der erste Eirkel begann 9 Jahre vor Christus. Seit dieser Zeit sind 
bis jetzt 66 Cyklen vorüber und das Jahr 1866 ist das 27ste im 1 i7sten Chklus. 

Römer Zinszahl. Zu Kaiser Konstantins Zeiten wurde eine Periode von 15 
Jahren wegen der Steuererhebung eingeführt. Der Römer Zinszahl ist diejenige 
Zahl, welche angiebt, das wievielste Jahr in einer dieser Perioden die Jahreszahl ist. 
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iv MatendarillM für 1866. 

Sonntagsbuchstalien. Man schreibt zum 1. Januar A, zum 2. Januar B. 
u. s. w. bis G. und wiederholt diese Anordnung der Buchstaben für die Tage des 
ganzen Jahres. Der Buchstabe, welcher stets auf den Sonntag fällt, ist der Sonn-
tagsbuchstabe. Im Schaltjahr setzt man zum 23. und 24. Februar einen und den-
selben Buchstaben, daher erhält das Schaltjahr zwei Sonntagsbuchstaben. 

Die kirchliche Zeitrechnung. Auf Papst Gregorys Xlll. Anordnung wurde (zur 
Berichtigung der Zeitbestimmungen im Verlaufe des Jahres) im Jahre 1582 vorn 
Donnerstag den 4. October sogleich für den nächstfolgenden Tag auf Freitag den 
15. October übergegangen, und unter andern festgesetzt, daß die Jahre 1700, 1800 
1900 keine Schaltjahre sein sollten. Hierdurch entstand eine Verschiedenheit im 
Datum zwischen dem alten, Juliauischen, und dem neuen, dem Gregorianischen 
Kalender, welche jetzt 12 Tage ausmacht. 

Russisch-griechische Zeitrechnung. Die griechische Kirche, zu welcher sich die 
Griechen, Russen, Albaner, Serbier und Walachen bekennen, behielt den Jnliani-
sehen Kalender bei, wodurch Anfang und Ende des Jahres und die kirchlichen 
Feste von einander abweichen. 

Jüdische Zeitrechnung. In der jüdischen Zeitrechnung sängt der Tag Abends 
(i Uhr an (6 St. früher als bei den Christen); der erste Tag ihrer Woche geht 
von dem christlichen Sonnabend Abend 6 Uhr bis Sonntag Abend 6 Uhr; der 
siebente Tag, der Sabbath (Ruhetag) von Freitag Abend <; Uhr bis Sonnabend 
Abend 6 Uhr. Die Monate der Juden sind Mondmonate zu 30 oder 29 Tagen. 
Das Jahr besteht aus 12 oder 13 Mondmonaten, je nachdem es ein Gemeinjahr 
oder ein jüdisches Schaltjahr ist. Das Gemeinjahr hat 50 Wochen 4 Tage 8 
Stunden 49 Minuten, das Schaltjahr 54 Wochen 5 Tage 21 Stunden 33 Minuten. 
Aus das christliche Jahr 1805 fällt bis mit 28. Aug./9. Sept. das jüdische Jahr 
5626, und am 29. Aug./lO. Sept. beginnt das jüdische Jahr 5627. 

Türkische Zeitrechnung. Der türkische Volkskalender wird nach dem Mondlaufe 
bestimmt. Der Tag fängt bei Sonnenuntergang an und besteht aus 12 Rächt-
und 12 Tagstunden. Die Woche enthält 7 Tage. Der christliche Freitag ist der 
Tag des Gebets und heißt Dschutna (Versammlung). Mit dem ersten Erscheinen 
der Mondsichel in der Abenddämmerung beginnt der Monat. Die Monate zählen 
abwechselnd 80 und 29 Tage. Das Jahr besteht aus 12 Monaten. Der letzte 
Monat, Dschulhedsche, erhält bisweilen einen Schalttag. Je 33 mittlere Sonnen­
jahre machen 34 türkische Mondjahre aus. Der 15. Juli 622 n. Chr., an welchem 
Tage Mohammed von Mekka nach Medina floh, ist der erste Tag der türkischen 
Zeitrechnung. Das christliche Jahr 1866 enthält bis mit 3./15. Mai die letzten 
5 Monate des Jahres 1282 der Türken. Das Jahr 1283 derselben beginnt am 
4./16. Mai mit dem ersten Tage des Monats Moharrem. 

Erklärung der im Kalendarinm vorkommenden Zeichen der Stern-
lnlder des Thierkreises. 

Namen. Grad. Fig. Zeich. Namen. Grad. Fig. Zeich. Namen. Grad. Fig. Zeich 

Widder 0 Y Löwe 120 M Q Schütze 240 sW J 
Stier v 30 V Suiutfrau 150 Ür np Steinbock 270 ^ A 
Zwillinge 60 M JI Wnqe 180 Wassrni. 300 Ü ^ 
Krebs ' 90 M% 55 Skorpion 210 M in, Fische 330 3$ T 

Die ersten drei Zeichen sind die Frühlingszeichen, die folgenden drei Zeichen die 
Sommerzeichen, die darauf folgenden drei die Herbstzeichen, die letzten drei Zeichen 
sind die Winterzeichen. Jedes Zeichen hat 30 Grade, der Thierkreis 36 Grade. 

Die Sternbilder des Thierkreises, welche von dem gleichnamigen Zeichen der 
Sonnenbahn wohl zu unterscheiden sind, haben im Thierkreise folgende Ausdehnung: 

Widder erstr. f. v. 25. bis 50. Gr. Wage erstr. s. v. 215. bis 235. Gr. 
Stier - - - 50. - 90. - Skorpion - - - 235. - 265. -
Zwillinge - - - 90. - 115. - Schütze - - - 265. - 300. -
Krebs - - - 115. - 135. - Steinbock - - - 300. - 325. -
Löwe - - - 135. - 170. - Wasserm. - - - 325. - 350. -
Jungfrau - - - 170. - 215. - Fische - - - 350. - 25. -
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Die Planeten und Planetoiden. 

M 

Namen. Entdecker. 
ja 

er, s ~ l| 

Merkur 0 88 T. 0,387 
Venus 9 225 0,723 — — 

Erde (IMond) . . 6 365 1, — — 

Mars c/ 687 1,524 — — 

Jupiter (4 Monde) . 4332 5,203 — — 

Saturn (8 Motide) . k 10849 9,539 —- — 

Uranus (4 Monde) . 6 30687 19,183 Hörschel 1781 
Neptun (1 Mond) 60127 30,036 Leverrier 1846 
Ceres (1) 1684 2.771 Piazzi 1801 
Pallas (2) 1686 2,773 OIbers 1802 
Juno (3) 1593 2,670 Harding 1804 
Vesta (4) 1325 2,362 OIbers 1807 
Asträa (5) 1511 2,577 Hencke 1845 
Hebe (6) 1380 2,425 Henekc 1847 
Iris (7) 1346 2,385 Hind 1847 
Flora (8) 1193 2,202 Hind 1847 
Metis (9) 1347 2,387 Graham 1848 
Hyg'ea (10) 2043 3,151 Gasparis 1849 
P a r t h e n o p e  . . . .  (11) 1402 2,452 Gasparis 1850 
Victoria (12) 1301 2,333 Hind 1850 
Egeria (13) 1511 2,577 Gasparis 1850 
Irene (14) 1518 2,583 Hind 1851 
Eunomin. . ... . (15) 1576 2,651 Gasparis 1851 
Psyche (16) 1825 2,923 Gasparis 1852 
Thetis (17) 1420 2,437 Luther 1852 
M c l p o m e t i e  . . . .  (18) 1271 2,296 Hind 1852 
Fortuna (19) 1356 2,441 Hind 1852 
Massalia (20) 13 66 2,409 Gasparis 1852 
Lutetia (21) 1388 2,435 Goldschmidt 1852 
Calliope (22) 1813 2,910 Hind 1852 
Thalia (23) 1554 2,626 Hind 1852 
Themis (24) 1359 2,401 Chacornac 1853 
Woeaea (25) 2034 3,142 Gasparis 1853 
P r o s e r p i n a  . . . .  (26) 1581 2,655 Luther 1853 
Euterpc (27) 1314 2,347 Hind 1853 
Bellona (28) 1689 2,775 Luther 1854 
A m p h i t r i t e  . . . .  (29) 1491 2,554 Marth 1854 
Urania (30) 1329 2.365 Hind 1854 
E u p h r o s y U e  . . . .  (31) 2049 3,156 Ferguson 1854 
Pomona (32) 1516 2,583 Goldschmidt 1854 
P o l y h y m n i a . . . .  (33) 1772 2,866 Chacornac 1854 

/ 
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Namen. 
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Circe (34) 1582 2,680 Chacornac 1855 
L e n c o t h e a  . . . .  (35) 1800 2,890 Luther 1855 
9lto laute (36) 1666 2,771 Goldschiuidt 1855 
Fides (37) 1569 2,518 Luther 1855 
Leda (38) 1657 2,740 Chacornac 1856 
Lätitia (39) 1683 2,768 Chacornac 1856 
H a r n i o n i a  . . . .  (40) 1247 2,267 Goldschmidt 1856 
Daphne (41) 1304 2,490 Goldschiuidt 1856 
Isis (42) 1369 2,413 Pogson 1856 
Ariadne (43) 1191 2,199 Pogson 1857 
Nysa (44) 1606 2,677 Goldschiuidt 1857 
Eugenia . . . . (45) 1618 2,697 Goldschiuidt 1857 
Hestia (46) 1407 2,457 Pogson 1857 
Aglaja (47) 1794 2,889 Lnther 1857 
Dons". (48) 2186 3,297 Goldschmidt 1857 
Pales (49) 1678 2,763 Goldschmidt 1857 
Virginia (50) 1596 2,637 Ferguson 1857 
Nemausa (51) 1274 2,366 Laurent 1858 
Europa (52) 2028 3,135 Goldschmidt 1858 
Colypso (53) 1543 2,613 Luther 1858 
A l e x a n d r a  . . . .  (54) 1624 2,708 Goldschmidt 1858 
Piiudora (55) 1675 2,759 Searle 1858 
Melete (56) 1317 2,583 Luther 1857 
M n e n i v s y n e  . . . .  (57) 2049 3,157 Luther- 1859 
C o n c o r d i a  . . . .  (58) 1603 2,680 Luther 1860 
Elpis (59) 1536 2,605 Chacornac 1860 
Titania (60) 1265 2,289 Ferguson 1860 
Danae (61) 1874 2,974 Goldschmidt 1860 
Erato (62) 2010 3,116 Förster 1860 
Ansonia (63) 1358 2,399 Gasparis 1861 
Angelina (64) 1601 2,678 Tempel 1861 
Maz'iniiliana . . . (65) 2343 3,452 Tempel 1861 
Maja (66) 1572 2,654 Tnttle 1861 
Asia . . . (67) 1411 2,461 Pogson 1861 
L e w  . . .  (68) 2089 3,290 Luther 1861 
Hesperia . . (69) 2104 3,245 Schiaparelli 1861 
Panopea (70) 1594 2,670 Goldschiuidt 1861 
Niobe (71) 1660 2,744 Luther 1861 
Feronia (72) 1149 2,154 Safford 1862 
Clytia (73) 1586 2,666 Tuttle 1862 
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Zeitrechnung. 
Dieses Jahr ist von der Geburt 

unsers Herrn Jesu Christi das 
Von der Erschaffung der Welt, 

nach Calvisins das . . . 
Bon nach der Jahresrechnung 

d e r  J u d e n  d a s  . . .  .  
Bon nach der Jahresrechnung 

d e r  T ü r k e n  d a s  . . .  .  
Bon der Gründung des russi­

schen Reichs das . . . . 
Von d. Einführung des christ­

lich. Glaubens in Rußland d. 
Von der Erbauung der Stadt 

Dorpat das 
Von der Erbauung der Stadt 

Moskau das 
Von der ersten Ankunft Bre­

mer Kaufleute an der Mün­
dung der Düna das . . 

Von der Gründung der Stadt 
Riga das 

Bon der Erfindung der Buch-
d r u c k e r k u n s t  d a s  . . . .  

B. d.Reformat. vr. Luthers d. 
Bon der Besteigung des russi­

schen Throns durch d. Haus 
R o m a n o w  d a s  . . .  .  

1866. 

5816. 

5626. 

1282. 

1004. 

878. 

836. 

719. 

707. 

665. 

426. 
349. 

253. 

Bon der Gründung des ersten 
Gymnasiums in Dorpat das 

Von der Gründung der ersten 
Universität in Dorpat das 

Von der Erbauung der Resi­
denzstadt St. Petersburg das 

Von der Unterwerf. Lwlanbs 
unter russische Herrschaft das 

Von der Annahme des Kaiser-
titele von Seiten der russi­
schen Monarchen das . . 

Von der Zerstörung des größ­
ten Theils von Dorpat durch 
Feuer das 

Von der Gründling der jetzi-
gen Universität Dorpat das 

Von b. Erob. Finnlands das 
Von der Geburt Sr. Mix j. d. 
Kais. Alexander II. das 

Von der Promulgation der 
persönlich. Freiheit d. Bauern 
in Livland bas . . . . 

Bon bei' Thronbesteigung S v. 
M c i j .  d .  K a i s .  Ä l e x a n -
der II. das 

Ostertabelle. 
Julianischer Kalender. 

1867 bcn 16. April. 
1868 „ 31. März Schaltjahr. 
1869 „ 20. April. 
1870 „ 12. April. 
1871 „ 28. März. 
1872 „ 16. April Schaltjahr. 
1873 „ 8. April. 
1874 31. März. 
1875 ,, 13. April. 
1876 „ 4. April Schaltjahr. 

236. 

234. 

163. 

156. 

145. 

91. 

64. 
57. 

48. 

47. 

12. 

Gregorianischer Kalender. 
1867 bcn 21. April. 
1868 „ 12. April Schaltjahr. 
1869 „ 28. März. 
1870 „ 17. April. 
1871 „ 9. April. 
1872 „ 31. März Schaltjahr. 
1873 „ 13. April. 
1874 „ 5. April. 
1875 „ 28. März. 
1876 „ 16. April Schaltjahr. 

Finsternisse des Jahres 1866. 
Bon bcn biet Sonnenfinsternissen, am 4. März. 3. April imb 26. 

September ist in Dorpat keine sichtbar. 
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Die erste Mondfinsterniß am 19. März früh Morgens ist in Dorpat 
zum Theil sichtbar. Der Anfang erfolgt um 4 Uhr 25 Minuten Morgens, 
wo der Mond schon tief im Westen steht. Die totale Finsternis; beginnt 
um 5 Uhr 32 Minuten, und 5 Minuten später geht der verfinsterte Mond 
für Dorpat unter. Die zweite Mondfinsterniß am 12. September ist in 
Dorpat nicht sichtbar, da der Mond erst aufgeht, wenn die Finsterniß eben 
geendet hat. 

Die 4 Jahreszeiten. 

Der Frühling beginnt am 8. März um 9 Uhr 32 Min. Abends 
Der Sommer am 9. Juni um 6 Uhr 12 Min. Nachmittags. 
Der Herbst am 11. September um 8 Uhr 30 Min. Vormittags. 
Der Winter am 10. Deeember um 2 Uhr 29 Min Morgens früh. 

Die 4 Qnatenlber. 

Neuer oder Gregorianischer Kalender. 

21. Februar. 
23. Mai. 
19. September. 
19. Deeember. 

Alter oder Julianischer Kalender. 

16. Februar. 
18. Mai. 
21. September. 
14. Deeember. 

Die kirchliche Zahresrechnnng. 

Gregorianisch. Julianisch. 

Goldne Zahl 4 4 
Epakte XIV XXV 
Sonneneirkel 27 27 
Römer-Zinszahl 9 9 
Sonntagsbuchstabe Gr. B. 
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Julianischer 
Kalender. 

Neuer 
Stil. 

Gregorianischer I 
Kalender, j 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

1. W. Lucas 2, 21. j Lucas 2, 51—54. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

*1 S. Neujahr | 13 Hilarius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

2. W. Matth. 2. 1—12. j Joh. 2, 1—11. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

2 

4 
5 

*6 
7 
8 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

S. nach Neujahr 
Enoch 
Methusalah ® 
Simeon 
Erscheinung Christi 
Melchior 
Erhard 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

2. S. nach Epiph. 
Traugott 
Erdmuthe 
Antonius 
Felicitas 
Prisca 
Fabian Sebastian 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

3. W. Lucas 2, 41—52. 

2l 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

Matth. 8, 1—26. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F-
S. 

1. nach Epiphanias 
Pauli Eins. 
Hyginus D 
Reinhold 
Hilarius 
Robert 
Felix 

2l 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

3. S. nach Epiph. 
Vincentius 
Charitas 
Thimotheus 
Pauli Bekehrung 
Polycarpus 
Joh. Ehrysostomus 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

4. W. Joh. 2, 1—11. , Matth. 20, 1—16. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F 
S. 

2. nach Epiphanias 
Anton 
Ephraim © 
Sara 
Fabian Sebastian 
Agneta 
Vincentius 

28 
29 
30 
31 

i.Febr. 
2 
3 

Septuagesima 
Theobald 
Adelgunde 
Virgilius 
Brigitte 
Mariae Lichtmeß 
Blasius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

5. W. Matth. 20, 1—16. Luc. 8, 4—15. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

23 
24 
k5 
26 
27 
28 
29 

S. 
M. 
D. 
M. 
S. 

F 
S. 

Septuagesima 
Timotheus 
Pauli Bekehrung 
Hans C 
Ehrysostomus 
Carl 
Samuel 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Sexagesima 
Agathe 
Dorothea 
Richard 
Honoratus 
Apollonia 
Scholastika 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 

6. W. Lucas 8, 4—15. Luc. 18, 31—43. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 30 

31 
S. 
M. 

Sexagesima 
Virgilius 

11 
12 

Estomihi 
Jordanus 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 

Die Sonne tritt am 8. Vormittags 
iii das Zeichen des Wassermanns-

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 8 lt. 43 M. 3 U. 37 M. 
!>. 8 - 29 - 3 • 54 • 

17. 8 > 14 - 4 • 13 • 
25. 7 - 57 - 4 - 33 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

1. 6 St. 54 M. 17 St. 6 M. 
y. 7 - 15 - 16 . 45 . 

17. 7 • 59 » 16 • 1 . 
25. 8 - 36 - 15 - 24 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5U. 10 M. fr. 1U. 7M. N. 
9. 9 • 49 • ©. 10 « 33 - A. 

17. 3 -14 - N. 6 - 39 - fr. 
25.11 - 40 - N. 9 - 41 . V. 

Mondviertel. 
4. ® Neumond 10 U. 23 M. A. 

11. ® Erst. Viert. 10 - 41 - A-
18. © Nollmond 10 - 16 * 51. 
26. C Letzt. Viert. 9 - 24 . A. 

Kalender der Juden. 

1. Jan. 26. Thebeih 5626. 
5. - 1. Schebat 

Kalender der Türken. 

1. Jan. 25. Schaban 1282. 
6. - 1. Ramadan. 
9. - 4. „ Koran. 

23. - 18. „ Sen­
dung Jesu. 



*x Hafendarium für 1866. 

i 
1? 
i 

Julianischer 
Kalender. 

Neuer 
Stil. 

Gregorianischer 
Kalender. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

i 
*2 

3 
*4 
*5 

D. 
M. 
D. 
F-
S 

Brigitta 
Mariae Reinigung 
Blasius ® 
Veronica 
Agathe 

13 
14 
15 
16 
17 

Fastnacht 
Aschermittwoch 
Faustin 
Onesimus 
Constantin 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

7. W. Luc. 18, 31—43. Joh. 10, 12—16. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

S. 
M. 
D. 
M. 
®. 

F. 
S. 

Estomihi 
Richard 
Fastnacht 
Aschermittwoch 
Pauline D 
Euphrosine 
Karoline 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
H 

Jnvocavit 
Susanna 
Lebrecht 
Quatember 
Petri Stuhlfeier 
Lazarus 
Matthias 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

8. W. Matth. 4, 1—11. Matth. 15, 21—28. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

13 
14 
15 

*16 
17 
18 

*19 

S. 
M. 
2). 
M 
D. 
F-
S. 

Znvocavit 
Valentin 
Gotthils 
Büß u. Bettag. Quat. 
Constantin © 
Concordia 
Susanne 

25 
26 
27 
28 

l.März 
2 
3 

Reminiseere 
Nestorius 
Vollprecht 
Mocarius 
Albmus 
Amalie 
Kunigunde 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

9 W. Matth. 15, 21—28. Luc. 20, 9 -20. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

*26 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

Reminiseere 
Eleonore 
Petri Stuhlseier 
Jobst 
Matthäus Ap. 
Victor C 
Nestor 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Oculi 
Friedrich 
Fridolin 
Perpetua 
Philemon 
Rebecca 
Alexander 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

10. W. Luc. 11, 14—28. Joh. 15, 18—25. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 

27 
28 

S. 
M. 

Ocnli 
Justus 

11 
12 

Lätare 
Gregorius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 6. AbendS 

in daS Zeichen der Fische. 

Sonnen Aus- u. Unter-
gang. 

Ausg. Untern. 
1. 7U. 41 Mi». 4U. 31 Min. 
9. 7 - 20 • 5 - 5 

17. 6 » 58 = 5 « 27 
25. 6 = 35 5 = 49 

Tages- w. Nachtlängen. 
Tagest. Nachtl. 

l. 9 St. 10 M. 14 St. 50 M. 
9. 9 - 45 - 14 - 15 -

17. 10 - 29 - 13 - 31 • 
25. 11 - 14 - 12 . 46 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 1 Unterg. 
l. 611 7 M. fr. 2 U. 50 M. N. 
9. 9 - 35 - N.12 - 22 - fr. 

17. 6 - 5 - 21. 6 . 35 - fr. 
25. 1 - 39 - fr.! 9 • 45 - N. 

Mondviertel. 
3. (V) Neumond 12IX. 0 M. M. 

10. D KrsteS Viertel 6 - 34 - fr. 
17. © Vollmond 1 - 39 - N. 
25. C Letztes Viertel 5 - 40 - N. 

Kalender der Juden. 
1. Adar. 

16. 13. - Fasten Esther. 
17. 14. - Purim 
18. 15. - >schuschan Pu­

rim. 

Kalender der Türken. 
3. 29. Ramadan. Trauer­

tag. 
5. 1. Schewwal. 
6. 2. - | Großer 
7. 3. - 1 Bairam. 
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w 

a 
l 
2 
3 
4 
5 

11. 

D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

6 S. 
7 M. 
8 D. 
9 M. 

10 !D. 
I i i  F.  
1 2 1 © .  

12. W. 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

13. 

20 
21 
22 
23 

*24 
*25 
i-26 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
5-
S. 

Julianischer Neuer 
Kalender. Stil. 

Albinus 
Louise 
Kunigunde 
Adrian 
Aurora 

Joh. 6, 1—15. 

Marc 
Perpetua 
Cyprianus 
Prudentius 
Michäus 
Constantin 
Gregor 

Joh. 8, 46—59. 

14. 

*27 
*28 
*29 
*30 
*31 

Iudica 
Mathilde 
Longinus 
Gabriel 
Gertrud 
Patricius 
Joseph © 

Matth. 21, 1—9. 

Palmsonntag 
Benedict 
Ziaphael 
Theodorich 
Gründonnerstag 
Charfreit. Mar Keif 
Immanuel 

Marc. 16, 1—8. 

Hstersonntag 
Ostermontag 
Philippine 
Adonis 
Detlaus 

13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

I.April 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Salomen 
Abigail 
Christoph 
Henriette 
Gertrud 

Joh. 16, 12—22. 

Iudica 
Josephus 
Joachim 
Benedict 
Casimir 
Eberhard 
Gabriel 
"Matth. 21, 1—9. 

Palmarum 
Castulus 
Ruppertus 
Angelica 
Gründonnerstag 
Charfreitag 
Detlaus 

Marc. 16, 1—8. 

Ostersonntag 
Ostermontag 
Tugendreich 
Ambrosius 
Maximus 
Irenaus 
Louise 
Joh. 20, 19—31. 

Quasimodogeniti 
Theophilus 
Daniel 
Julius 
Eustorgius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 8. Abends 

in das Zeichen des Widders. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 
1. 6 U. 23 Min. 
9. 6 - 58 

17. 5 - 35 
25. 5 - 15 

Unterg. 
5 U. 69 Min. 
6 • 17 -
6 - 85 -
6 - 53 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. 

I. 11 St. 36 M. 
9. 12 - 19 

17. 13 
25. 13 

Nacht!. 
12 St. 24 93 
11 « 41 » 
11 - 0 > 
10 • 22 -

Mondes Auf- u. Unter­
gang. 

Aufg. 
1. 4 lt. 30 M. fr. 
9. 8 - 14 - fr. 

17. 4 - 50 - N. 
25.12 - 27 - N. 

Unterg. 
1 u. 42 M. N 

12 - 38 - N 
4 - 67 • fr' 
8 - 23 - V' 

M o n d v i e r t e l .  
4. ® Neumond. 11 U. 24 M. A. 

11. H Erst. Viert. 2 - 50 - N. 
19. © Vollmond. 6 - 19 - fr-
27. C Letzt. Viert. 10 ° 29 - V. 

Kalender der Juden. 
5. 1. Nisan. 

19. 15. • Passah Anfang. 
20. 16. - Zweites Fest-
25. 21. - Siebentes Fest. 
26. 22. - Achtes Fest. 

Kalender der Türken. 
5. 29. Schewwal. Fasten. 
6. 1. Dsu'l-Kade. 

10. 5. - - Abraham. 
12. 7. - - Moses. 
30.25. - - Ali's Re-

gierung. 



XII 'asendarium für 1866. 

tä 
Julianischer Neuer Gregorianischer 

a i 
Kalender. Stil. Kalender. 

*1 F. Theodora 13 Justinus 
*2 S. Theodosia 14 Tiburtius 

15. W. Joh. 90, 19—31. Joh. 10, 12—16. 
3 S. 1 Ouäsimodogeniti ® 15 Misericord. Domini 
4 M. Ambrosius 16 Aaron 
5 D. Maximus 17 Rudolph 
6 M. Sixtus 18 Ehrysostomus 
7 D. Aaron 19 Hermogenes 
8 F. Liborius 20 Sulpitius 
9 S. Bogislaus 21 Adolarius 

16. W. Joh. 10. 12—16. Joah. 16, 16—23. 
10 S. 2. Miseric. Dom. D 22 Jubilate 
11 M. Herrmann 23 Gregorius 
12 D. Julius 24 Albertus 
13 M. Justinus 25 Marcus 
14 D. Tiburtius 2Ü Cletus 
15 F- Obadias 27 Tertullian 
16 S. Charisius 28 Vitalis 

17. W. Joh. 16, 16—23. Joh. 16, 5—15. 
*17 S. 2. Judikate © 29 Cantate 

18 M. Valeria« 30 Eutvopius 
19 D. Timon I.Mai Walpurgis 
20 M. Sulpitius 2 Sigismund 
21 D. Fortunat 3 Kreuzes Find. 
22 % Cajus 4 Florian 
23 S. Georg 5 Gotthard 

18. W. Joh. 16, 5—15. Joh. 16, 23-30. 
24 S. 4. Cantate 6 Rogate 
25 M. Marcus Evang. C 7 Gottfried 
26 D. Ezechias 8 Dietrich 
27 M. Anastasius 9 Benigna 
28 D. Theresia 10 Himmelfahrt Christi 
29 F. Raimund 11 Adolph 
30 S. Erastus 12 Pankratius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 8. Morgens 

in das Zeichen des Stiers. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 
1. 4 IL 54 Min. 
9. 4 - 33 -

17. 4 • 13 -
25. 3 - 53 -

Unterg. 
? U. 9 Min. 
7 « 26 • 
7 - 43 -
8 - 1 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tages!. Nacht!, 

l. 14 St. 15 M. 9 St. 45 M. 
9. 14 • 53 • 9 - 7 -

17. 15 - 30 - 8 - 30 -
25. 16 • 8 - 7 - 52 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 
l. 4IL IBM. fr. 
9. 9 - 55 - fr. 

17. 7 - 15 . N. 
25. 1 - 4 - fr. 

Unterg. 
4 U. 36 M. N. 
1 - 16 - fr. 
4 - 17 - fr. 

10 - 14 - V. 

Mondviertel. 
3. ® Neumond 8 u. 50 M. V. 

10. 1) Erst. Viert 12 - 16 - fr. 
17. m Vollmond 11 - 10 - A. 
25. G Letzt. Viert. 11 - 29 - A. 

Kalender der Juden. 
4. 1. Jjar. 

21. 18. - Lag Beomer. 

Kalender der Türken. 
5. 1. Dsu'l-hedsche. 

14. 10. - - Opfertag. 
22. 18. - - -

Fest des Täufers. 
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tri 

19. W. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F-
S. 

20. W. 

*9 
10 
11 
12 
13 
14 

21. W. 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22. W. 

22 
23 
24 
2r> 
26 
27 
28 

23. W. 

Julianischer 
Kalender. 

Job. 16, 23—30. 

5. 
Sigismund 
f Erfindung 
Florentine 
Christi Himmelfahrt 
Dietrich 
Henriette 

Joh. 15, 26-16, 4. 

6. Exaudl 
St. Nicolaus 
Gordian 
Pankratius 
Nero 
Servatius 
Christian 

3> 

Joh. 14, 23—31. 

Pfingstsonntng 
Pfingstmontag 
Herbert © 
Erich Quatember 
Philipp 
Sybille 
Ernestine 

Joh. 3, 1—15. 

Trinitatis 
Leontine 
Esther 
Urbanus 
Eduard 
Ludolph 
Wilhelm 

Luc. 16, 19—31. 

1. nach Trinitatis 
Wigand 
Alide ® 

Neuer 
Stil. 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 

I.Juni 
2 

10 
11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Joh. 15, 26-16, 4. 

Exaudi 
Christian 
Sophie 
Sara 
Jodocus 
Venantius 
Potentian 

Joh. 14, 23-31. 

Pfingstsonntag 
Pfingstmontag 
Helene 
Quatember 
Johanna 
Urban 
Beda 

Joh. 3, 1—15. 

Trinitatis 
Wilhelm 
Manilius 
Wigand 
Petronella 
Nicodemus 
Marcellinus 

Luc. 16, 19—31. 

1. nach Trinitatis 
Carpasius 
Bonifatius 
Benignus 
Lucretia 
Medardus 
Primus 

Luc. 14, 16—24. 

2. n. Trinit-
Barnabas 
Basilides 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 9. Vormit­

tags in dag Zeichen der Zwillinge. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 
1. 3 U. 39 M. 

3 - 24 ' 
17. 3 
25. 3 0 

Unterg. 
8 U. 14 M. 
8 - 31 • 
8 - 45 • 
8 - 57 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Nachtl. 

7 St. 25 M. 
6 - 53 • 
6 . 24 • 

1. 16 St. 35 
9. 17 - 7 

17. 17 - 36 
25. 17 - 57 

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. I Unterg. 
1. 3U.25M.fr. KU. 34M. N. 
9.11 - 18 - V. 12 - 48 - fr. 

17. 8 . 16 - A. 3 - 41 • fr. 
25.12 - 11 - fr. 11 • 51 - V. 

Mondviertel. 
Neumond 4 U. 45 M. N 
Erst. Viert. 11 

17. © Vollmond 3 
25. C Letzt. Viert. 9 
31. ® Neumond 11 

45 
5 > 0 

54 

Kalender der Juden. 
3. 1. Siwan. 
8. 6. - - Wochenfest. 

- Zweites Fest 9. 7. 

Kalender der Türken. 
4. 1. Moharrem 1283. 

19. 16. - - Jer-Kib. 



atenöarmm für 1866. 

w 

1 
2 
3 
4 

24. 

M. 
D. 
F. 
S. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
fr 
S. 

25. W. 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

26. W. 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

27. W. 
26 
27 
28 

*29 
30 

Julianischer 
Kalender. 

Gottschalk 
Emma 
Erasmus 
Friederike 

Neuer 
Stil. 

Luc. 14, 16—24. 

2 n Trinit. 
Artemius 
Lncretia 
Medardus 
Barnimus 
Flavius 
Barnabas 

Luc. 15, 1—10. 

3. 11. Triiiit. 
Tobias 
Josephine 
Vitus 
Justina 
Rica uder 
Hontems 

© 

Luc. 6, 36—42. 

4 n. Trmit. 
Florian 
Rahel 
Agathus 
Axel C 
Johannes d. T. 
Febronia 

~~ Luc. 5, 1—11. 

5. n Trintt. 
7 Schläfer 
Josua 
Petri Pauli 
Pauli Gedächtu. 

13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

1. Juli 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Tobias 
Elisäus 
Vitus 
Engelbert 

Luc. 15, 1—10. 

3. n. Trinit. 
Arnolph 
Gervasius 
Sylverius 
Philippina 
Gotthels 
Basilius 

Luc. 6, 36—42. 

4. n. Trinit. 
Elogius 
Jeremias 
7 Schläfer 
Leo 
Peter Paul 
Pauli Gedächtn. 

Luc. 5, 1—11. 

5. n. Trinit. 
Mariae Heims. 
Cornelius 
Ulrich 
Charlotte 
Esaias 
Willibald 

Matth. 5, 20-26. 

6. n, Trinit. 
Cyrillus 
Gottlob 
Pius 
Heinrich 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 9. Nachmit­

tags in das Zeichen des Krebses. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Unterg. Aufg. 
1. 2 u 5(5 M. 
9. 2 - 55 -

17. 2 - 59 = 
25. 3 - 7 -

9 U. 3 M. 
9 - 8 -
9 = 7  =  
9 = 1  =  

Tages- u. Nachtlängen. 
Nacht!. 

5 St. 53 M, 
5 - 47 -

Tagest. 
1. 18 St. 7 M. 
9. 18 = 13 -

17. 18 = 8 -
25. 17 - 54 -

Mondes Auf- u. Unter­
gang. 

Unterg. 
7 u. 55 M. N. 

Aufg. 
1. 3U.l4M.fr. 
9. 1 = 47 = N. 

17. »- 14 - N. 
25. 12 - 4 - N. 

12 - 12 - N. 
4 = 44 = M-
2 - 56 - N. 

Mondviertel. 
8. D Erst. Viert 1U,,32 M. M. 

16. <I Vollmond 5 - 22 - V-
2 3 .  < £ '  L e t z t .  V i e r t .  3 = 5 1 =  M .  
30. ® Neumond 7 - 22 - fr. 

Kalender der Juden. 
2. 1. Tharnrnar. 

19. 18. - - Fasten, Tem-
pcl-Eroberung. 

Kalender der Türken. 
3. 1. Sasar. 
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28. W. 
e>. 

D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

29. W. 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

30. W. 

17 
18 
19 
20 
21 

*22 
23 

31. W. 
' 24~©. 

25 M. 
26 D. 

*27'M. 
2 t i  i ® .  
29! F. 
30 IS. 

32. W. 
~3F©7 

Julianischer 
Kalender. 

Theobald 
Ätar. Heimsuchung 
Matth. 5, 20-26. 

6. n Trinit. 
Ulrich 
Anselm 
Hector 
Demetrius 
Kilian 
Cyrillus 

Marc. 8, 1 — 9. 

7. lt. Trmit. 7 Brüd. 
Emmeline 
Heinrich 
Margarethe 
Bonavcnt 
APost. Theil. 
Hermine 

© 

Matth. 7, 15-23. 

8. n. Trinit. 
Rosina 
Harald 
Elias^ 
Daniel 
Mar. Magdalene C 
Adelheid 

Lul. 16, 1—9. 

9. n. Trimt. 
Jacob 
Anna 
Martha 
Pantaleon 
Beatrix 
Rosalie 

Luc. 19, 41—48. 

10. n. Trinit. 

Neuer 
Stil. 

13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 

I.Aug, 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Margaretha 
Bonaventura 

Marc. 8, 1—9. 

7. n. Trinit. 
Raphael 
Alexius 
Eugenius 
Rusfinus 
Elias 
Praxedes 

Matth. 7, 15-23.. 
8. n. Trinit. 
Apollinaris 
Christina 
Jacobus 
Anna 
Martha 
Pantaleon 

Luc. 16, 1—9. 

9. n. Trinit. 
Ruth 
Florentina 
Petri Kettenfeier 
Gustav 
Augustus 
Dominicus 

Luc. 19, 41—48. 

10. n. Trinit. 
Ulrica 
Donatus 
Severus 
Ericus 
Laurentius 
Herrmann 

Luc. 18, 9—14. 

11. n. Trinit. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Morgens 

in das Zeichen des Löwen-

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Unter. 
8 U. 52 M. 

Aufg. 
1. 3 U. 16 M. 
9. 3 - 31 -

17. 3 - 47 -
25. 4 - 4 • 

40 
24 
6 

Tages- it. Nachtlängen. 
Nachtl. 

6 St. 24 M. 
Sagest. 

1. 17 St. 36 M 
9. 17 - 9 • 

17. 16 - 37 -
25. 16 - 4 -

6 - 51 
7 . 23 
7 - 56 

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. I Unterg. 
1. 5 II. 15 M. fr. 8 U. 52 M. A. 
9. 2 • 52 . N.Ii > 44 - A. 

17. 8 - 51 - A. 6 - 6 - M. 
25.12 - 0 - M.| 4 • 27 • N. 

Mondviertel. 
7. D Erst. Viert. 5 u. 30 M. N. 

15. © Vollmond 6 • 0 - N. 
22. (jf Letz. Viert. 9 - 3 • A. 
29. ® Neumond 4 - 23 - N. 

Kalender der Jude«. 
1. 1. Ab. 

10. 10. - Fasten, Tempel-
Verbrennung. 

31. 1. Elul. 

Kalender der Türken. 
1. 29. Safar, Fest der Welt. 
2. 1. Rebi-el-awwel. 

13.12. - - - Geburt 
Muhameds. 

24.23. - - - Tod Mu-
hameds. 
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£ 
W 
e-
i 

Julianischer 
Kalender. 

Neuer 
Stil. 

Gregorianischer 
Kalender. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

i 
2 
3 
4 
5 

*6 

M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

Petri Kettenfeier 
Hannibal 
August 
Dominicus 
Öswald 
Verkl. Christi Z> 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

Aurora 
Eusebius 
Mar. Himmelfahrt 
Rochus 
Liberatus 
Auguftina 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

33. W. Luc. 18, 9—14. Marc. 7, 31—37. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

11. n. Trinit. 
Gottlieb 
Romanus 
Laurentius 
Olga 
Clara 
Hildebert 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

12. n. Trinit. 
Bernhard 
Anastasius 
Alphonsus 
Zachaeus 
Bartholm. 
Ludwig „ 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

34. W. Marc. 7, 31—37. Luc. 10, 23—37. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

14 
*15 
16 
17 
18 
19 
20 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

12. n. Trinit. © 
Maria Himmelfahrt 
Isaak 
Hennig 
Helene 
Sebaldus 
Bernhard 

26 
27 
28 
29 
30 
31 

l.Sept. 

13. n. Trinit. 
Gebhard 
Pelagius 
Joh. EntHaupt. 
Ernst 
Josua 
Egidius 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

35. W. Luc. 10, 23—37. Luc. 17, 11—19. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

21 
22 
23 
24 
25 

*26 
27 

S.' 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

13. n. Trinit. C 
Philibert 
Zacharias 
Bartholomäus 
Ludwig 
Natalie 
Gebhard 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

14. n. Trinit. 
Mansuetus 
Moses 
Nathanael 
Magnus 
Regina 
Maria Geb." 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

36. W. Luc. 17, 11-19. Matth. 6, 24—34. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 

28 
*29 
*30 
31 

S. 
M. 
D. 
M. 

14. n. Trinit. ® 
Joh. EntHaupt. 
Alexander 
Rebecca 

9 
10 
11 
12 

15. it. Trinit. 
Pulcheria 
Abraham 
Gottlieb 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Mittags 

in das Zeichen der Jungfrau. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 4 U. 19 Min. 7 U. 49 Min. 
9. 4 - 37 - 7 . 25 -

17. 4 * 55 . 7 - 4 -
25. 5 - 15 - 6 - 44 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 15 St. 30 M. 8 St. 30 M. 
9. 14 - 48 - 9 - 12 -

17. 14 - 9 - 9 - 51 -
25. 13 - 29 - 10 - 31 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7U.54M.fr, 8U. 25 M. N. 
9. 4 - 27 - 9!. 12 - 24 - fr. 

17. 8 ° 12 - N. 9 - 14 - fr. 
25. 1 - 52 - fr. 5 - 21 - 9?. 

Mondviertel. 
6. J) Erstes Vierteln u, 3 9)1. V. 

14. © Vollmond 5 - 21 - fr. 
21. K Letzt. Viertel 1 - 56 - fr. 
28. ® Neumond 4 - 2 - fr. 

Kalender der Juden. 

29. 1. Tischri 5627. Neu­
jahrsfest. 

30. 2. - Zweites Fest. 
31. 3. - Fasten Gedal-

jah. 

Kalender der Türken. 

1. 1. Rebi-el-accher. 
30. 1. Dschemadi-el-awwel. 
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37. 

38. 

TT 
12 
13 

*14 
15 
16 
17 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

39. W. 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

40. 

25 
*26 
27 
28 
29 
30 

Julianischer 
Kalender. 

Aegidius 
Elisa 
Bertha 

Matth. 6, 24—34. 

15. n. Trinit. 
Nathanael D 
Magnus 
Regina 
Marici Geburt 
Bruno 
Albertine 

Luc. 7, 11-17. 

16. n. Trinit. 
Syrus © 
Amatus 
Kreuzes Erhöhung 
Nicodemus 
Jakobina 
Lambertus 

Luc. 14, 1-11. 

17. n. Trinit. 
Weruer C 
Marianne. 
Matth. Evg. Quat. 
Mauritius 
Hoseas 
Joh. Empf. 
Matth. 22, 38—46. 

18. n. Trinit. 
Joh. Theol. 
Adolph 
Wenceslaus 
Michael 
Hieronymus 

Neuer 
Stil. 

13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

30 
l.Oct. 

2 
3 
4 
5 
6 

9 
10 
11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Amatus 
f Erhöhung 
Friederike 

Luc. 7, 11—17. 

16. n. Trinit. 
Lambert 
Titus 
Quatember 
Calixtus 
Matthäus 
Moritz 

Luc. 14, 1—11. 

17. n. Trinit. 
Joh. Empfängnis}. 
Eleophas 
Cyprian 
Cos. Dam. 
Wenceslaus 
Michael 

Matth. 22, 38—46. 
18. n. Trinit. 
Remigius 
Rahel 
Maximian 
Franciscus 
Placidus 
Fides 

Matth. 9, 1—8. 

19. it. Trinit. 
Ephraim 
Dionysius 
Athanasius 
Gereon 
Maximilian 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Vormit­

tags in das Zeichen der Waage 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 5 U. 29 Öl. 6 U. 22 M. 
9. S - 46 - 6 - 4 . 

17. 6 - 2 - 5 - 37 . 
25. 6 - 21 - 5 - 14 -

Tages- u. Nachtlänge 
Tageöl. Nachtl. 

1. 12 St. 53 M. II St. 7 M. 
9. 12 - 18 - II - 42 ° 

17. II - 34 - 12 - 26 . 
25. 10 - 53 - 13 - 7 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Unterg. Aufg 
1.10 U.21 
9. 4 -40 

17. 8 - 35 
25. 4 - 36 

t. V .  
N. 
N. 

7 U. 50 M. N. 
1 - 26 • fr. 

12 » 10 - M. 
4 - 54 - N. 

Mondviertel. 
Erst. Viert. 5 U. 15 M. fr. 
Vollmond 3 - 53 - N. 
Letzt. Viert. 7 - 56 . V. 
Neumond 6 - 45 . A. 

Kalender der Juden. 
7. lO.TischriVersöhnungss. 

12. 15. - Laubhüttenfest. 
13. 16. - Zweites Fest. 
18. 21. - Palmenfest. 
19. 22. - Versammlung 

oder Laubhütten Ende. 
20. 23. - Gesetzfreude. 
28. 1. - Marchesvan. 

Kalender der Türken. 
6. 8. Dschemadi-el-awwel. 

- Ali's Geburt. 
13. 15. - Ali's Tod. 
18. 20. - Eroberung 

Konstantinopels. 
19. 1. Dschemadi-el-accher. 



XVIII ^alenbarium für 1866. 

w 

*1 S. 

41. 
" 2  

3 
4 
5 
6 
7 

42. 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

43. W. 
~l6 

17 
18 
19 
20 
21 
*22 

44. 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

45. W. 
30 
31 

S. 

Julianischer 
Kalender. 

Neuer 
Stil. 

Mariä Schutz 
Matth. 9 

itz u. Fürb.I 
, 1-8. I 

13 

19. n. Trinit. 
Jairus 
Franciscus 
Amalie 
Fides 
Charitas 
Samuela 

Matth. 22, 1—14. 

•20 n. Trinit. 
Arbid 
Burchard 
Wallfried 
Angelus 
Wilhelmine 
Hedwig 

© 

Luc. 16, 19—31. 

21 n. Trinit. 
Florentin 
Lucas Evang. € 
Lucius 
Wendelin 
Ursula 
Cordula 

Luc. 8, 26—39. 

22. n. Trinit. 
Hortensia 
Crispin 
Amandus 
Capitolin 
Simon Judas 
Engelhard 

Matth. 22, 15—22. 

23 n. Trinit. 
Wolfgang 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 
29 
30 
31 

l.Nov, 
2 
3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Colomanns 

Matth. 22, 1—14. 

20. n. Trinit. 
Hedwig 
Gallus 
Jnnocent 
Lucas Evang. 
Ferdinand 
Wendelin 
Luc. 16, 19—31. 

21. n. Trinit. 
Cordula 
Severinus 
Salome 
Wilhelmine 
Hiob 
Sabine 

Luc. 8, 26—39. 

22 n. Trinit. 
Narcissus 
Claudius 
Reformationsfest 
Aller Heiligen 
Aller Seelen 
Hubertus 

Matth. 22, 15—22. 

23. tt. Trinit. 
Blandina 
Leonhard 
Erdmann 
Emericus 
Theodor 
Martin Luther 

Matth. 9, 18—26. 

24. it. Trinit. 
Modestus 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 11. Nachmit­

tags in das Zeichen deö ScorpionS. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Unterg. Aufg. 
1. 6U. 35 Min 
9. 6 - 53 -

1 7 .  7 - 1 1  
25. 7 - 22 -

4 U. 56 Min. 
4 - 34 -
4 - 14 -
3 - 54 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagest. 

1. 10 St. 211 
9. 9 - 41 

17. 9 - 3 
25. 8 - 22 

Nach«. 
13 St. 39 M. 
14 - 19 -
14 - 57 -
16 • 38 -

Mondes Auf- u. Unter­
gang. 

Aufg. 
1.11U.17M.N 
9. 3 - 52 - N. 

17. 9 - 34 - A 
25. 5 - 57 - fr 

Unterg. 
7 U. 26 M. A. 
2 - 50 - fr. 

12 - 52 - M. 
3 - 68 - N. 

Mondviertel. 
4. D Erstes Viertelll U.il M. A. 

12. © Vollmond 2 • 0 - fr. 
13. C Letztes Viertel 4 - 33 - N. 
26. ® Neumond 12 - 12 - M. 

Kalender der Juden. 
28. 1. Kislev. 

Kalender der Türken. 
18. 20. Dfchemadi-el-accher. 

Geburt der 
Fatime. 

28. 1. - - Redscheb. 



Watendarimn für 1866. xix 

w 
s= 
Q 

g» 
~4 

i 

Julianischer 
Kalender. 

Neuer 
Stil. 

Gregorianischer 
Kalender. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

1 

2 
3 
4 
5 

D. 
M. 
D. 
F-
S 

Aller Heiligen 
Aller Seelen 
Tilemann D 
Otto 
Charlotte 

13 
14 
15 
16 
17 

Arcadius 
Leonius 
Leopold 
Edmund 
Hugo 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

46. W. Matth. 9, 18—26. Matth. 24, 15—28. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F-
S. 

24. n. Trinit. 
Engelbert 
Alexandra 
Theodor 
Martin Luther © 
Martin Bischof 
Jonas 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 n. Trinit. 
Elisabeth 
Emilie 
Mariä Opfer 
Eäcilie 
Bußtag 
Ehrysogenes 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

47. W. Matth. 24, 15—28. Matth. 25, 31—46. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

25. n. Trinit. 
Friedrich 
Leopold 
Ottomar 
Hugo C 
Alexander 
Elisabeth 

25 
26 
27 
28 
29 
30 

I.Dec. 

26. n. Trtnit. 
Conrad 
Günther 
Ruffus 
Walther 
Andreas 
Longinus 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

48. W. Matth. 25, 31—46. Matth. 21, 1—9. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

20 
*21 

22 
23 
24 
25 
26 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

26. n. Trinit. 
Mariä Opfer 
Alphonsus 
Clemens 
Leberecht 
Catharina ® 
Conrad 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

1. Advent 
Franz Xaver 
Barbara 
Arnos 
Nicolaus 
Marquard 
Mariä Empf. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

49. W. Matth. 21, 1-9. Luc. 21, 25—36. 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 

27 
28 
29 
30 

S. 
M. 
D. 
M. 

1. Advent 
Günther 
Eberhard 
Andreas 

9 
10 
11 
12 

2. Advent 
Judith 
Damasus 
Epimachus 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Abends 

in daS Zeichen des Schützen. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 7 U. 47 M. 3 U. 41 M. 
9. 8 • 7 - 3 - 27 -

17. 8 - 21 - 3 - 16 . 
25. 8 - 38 - 3 - 7 -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tagesl. Nachtl. 

1. 7 St. 54 M. 16 St. 6 M. 
9. 7 - 20 - 16 ° 40 -

17. 6 - 55 . 17 - 5 -
25. 6 - 29 - 17 - 33 -

Mondes Aus- u. Unter-
gang. 

Aufg. Unterg. 
1. 9U.12M.V. 5U. 22 M. N. 
9. 3 - 38 - N. 5 . 55 . fr. 

17. 11 - 22 - A. 12 - 50 - N. 
25. 8- 3 - M. 4 - 2 - N. 

Mondviertel. 
3. D Erst. Viert. 3U 53 M. R. 

10. © Vollmond 12 - 2 - Mt. 
17. W Letzt. Viert. 4 ° 52 - fr. 
25. ® Neumond 7 « 12 - V. 

Kalender der Juden. 
21. 25. Kislev. Tempelweihe. 
27. 1. Tebeth. 

Kalender der Türken. 
2. 6. Redscheb. Ragaib. 

27. 1. Schavan. 
29. 3. - Hussein. 
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g hg-

£ S 
1  I D .  
s F. 
3!S. 

50. W. 

4 
5 
*6 
7 
8 
9 

10 
51. W. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

53. W. 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

53. W. 
*25 
*26 
*27 
28 
29 
30 
31 

Julianischer 
Kalender. 

Arnold 
Candidus 
Agricola B 

Luc. 21, 25—36. 

2. Advent 
Sabina 
Nikolaus 
Antonia 
Mariä Empf. 
Joachim © 
Judith 
Matth. 11, 2—10. 

3. Advent 
Ottilie 
Lucia 
Nicasias 
Johanna 
Albina 
Ignatius 

Quat. 

Joh. 1, 19—28. 
4. Advent 30 
Loch 31 
Abraham I.Jan. 
Apostel Thomas 2 
Beata 3 
Victoria 4 
Adam u. Eva 5 

Luc. 12, 1—14. 

H. Christtag ® 
2. Christtag 
Evang. Johannis 
Unschuld. Kindl. 
Noab 
Davtd 
Sylvester 

Neuer 
Stil. 

13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

Gregorianischer 
Kalender. 

Lucia 
Isidoras 
Ignatius 

Matth. 11, 2—10. 
3. Advent 
Isaak 
Wunibald 
Quatember 
Ammon 
Thomas 
Beata 

Joh. 1, 19—28. 
4. Advent 
Adam u. Eva 
H. Christtag 
Stephan 
Joh. Evangl. 
Unschuld. Kindl. 
Jonathan 

Luc. 2, 33—40. 

Sonnt, it. Weihn. 
Sylvester 
Neujahr 
Melchior 
Caspar 
Balthasar 
Simeon 

Matth. 2, 1—12. 
Epiphanias 
Julian 
Tilemann 
Ehrenfried 
Zacharias 
Aloysia 
Reinhold 

Eintritt der Sonne in 
die Himmelszeichen. 
Die Sonne tritt am 10. Morgens 

in das Zeichen der Steinbocks. 

Sonnen Auf- u. Unter-
gang. 

Aufg. 
1. 8 lt. 44 Min. 
!). 8 * 51 -

17. 8 - 51 -
25. 8 - 48 -

Unterg. 
3U. 5 Min. 
3 - 6 -
3 - 13 -
3 - 2 5  -

Tages- u. Nachtlängen. 
Tageöl. 

l. «St. 2t M. 
9. 6 - 15 -

6 -
6 -

Nachtl. 
17 St. 30 M. 
17 - 45 -
17 - 38 -
17 - 23 -

Mondes Auf- u. Unter-
gang. 

Unterg. 
10U. GM. A. 

7 - 24 - V. 

Aufg. 
1. UU.41M.93 
!). 3 - 38 - N. 

17.12 - 23 - fr. 
25. 8 - 20 - V. 

11 - 53 -
4 - 34 -

V. 
A. 

Mondviertel. 
3. $ Erstes Viertel 6U. 30 M. V. 
9. © Vollmond 10 - 21 - 91. 

16. §_ Letzt. Viertel 9 - 10 - A. 
25. ® Neumond 2 - 17 - fr. 

Kalender der Juden. 
6. 10. Tebeth. Fasten Be­

lagerung 
Jerusalems. 

26. 1. Schebat. 

Kalender der Türken. 
11. 15. Schaban. Nacht des 

Propheten. 
12. 16. - zur Kaaba. 
26. 1. Ramadan. 
29. 4. - Koran. 
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Datumzeiger für das Jahr 1866. 
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Januar. Febr: ar März. April. 
— — — — I - — 1 2 5 4 5 — — l 2 3 4 5 — — — — — 1 2 
2 3 4 0 ( >  7 8 6 7 8 9 1U 11 12 6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9 
9 10 11 12 13 14 15 13 14 15 16 17 18 19 13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16 

16 17 18 19 20 21 22 20 21 22 23 24 25 26 20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23 
23 24 25 26 27 28 29 27 28 27 28 29 30 31 — — 24 25 26 27 2829 30 
30 31 — — — — — — — - — — — — - — — — — — — — - — 

Mai. 3 ii nt. Juli. August. 
1 2 3 4 5 6 7 — — — 1 2 3 4 — — — — — 1 2 — 1 2 3 4 5 6 
8 9 10 11 12 13 14 5 6 7 8 9 10 11 3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13 

15 16 17 18 19 20 21 12 13 14 15 16 17 18 1011 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20 
22 23 24 25 26 27 28 19 20 21 22 23 24 25 17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27 
29 30 31 — - — — 26 27 28 29 30 — — 24 25 

31|— 

s 

26 27 28 29 30 28 29 30 31 — — — 

<2 septei ub er. Oc toi ,er 

24 25 
31|— 

s tot »eu tbe r. 3 )ec embe r. 
— — — — 1 2 3 — — — — — — 1 — .— 1 2 3 4 5 — — — 1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 2 3 4 5 6 7 8 6 7 8 9 10 11 12 4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 9 10 11 12 13 14 15 13 14 15 16 17 18 19 11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 16 17 18 19 20 21 22 20 21 22 23 24 25 26 18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 23 

30 
24 
31 

25 26 27 28 29 27 28 29 30 25 26 27 28 29 30 31 

Vtykichniß der Kirchen- und Staats-/cjle, 

an welchen in fämmtlichen Behörden keine Sitzung gehalten nnd in 
den Lehranstalten kein Unterricht ertheilt wird. 

Januar. 
1. Neujahr. 
6. Erscheinung Christi. 

Februar. 
2. Mariä Reinigung. 
4. u. 5. Freitag und Sonnabend in der Butterwoche. 

19. Fest der Thronbesteigung Seiner Kaiserlichen Majestät 
Alexander likolttjemitfd), Selbstherrschers aller Reußen. 

16. Büß- uud Bettag. 
März. 

24. Gründonnerstag. 
25. Charfreitag. 
25. Mariä Verkündigung. 
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26. Geburtsfest Seiner Kaiserl. Hoheit des Thronfolgers Cäsa-
rewitsch und Großfürsten Alexander Alerandrowitsch. 

26. Sonnabend in der Marterwoche. 
27.-31. Die Osterwoche. 

April. 
1. u. 2. Freitag und Sonnabend in der Osterwoche. 

17. Geburtsfest Seiner Kaiserlichen Majestät Alerander Itiko-
Ifljeroitfd), Selbstherrschers aller Reußen. 

Mai. 
5. Christi Himmelfahrt. 
9. St. Nicolaus. 

15. ti. 16. Pfingsten. 
Juni. 

29. Fest der Apostel Petrus und Paulus. 
Juli. 

22. Namensfest und 
27. Geburtsfest I h r e r M a j e st ä t der K a i s e r i n Maria Alerandrouma. 

August. 
6. Christi Verklärung. 

15. Mariä Himmelfahrt. 
26. Krönungsfest Ihrer Kaiserlichen Majestäten Alerander Wiho-

lfljerottfd), Selbstherrschers aller Reußen, u. Maria Alerandrowna. 
29. Johannis Enthauptung. 
30. Namensfest Seiner Kaiserlichen Majestät Alerander Mola-

jemt t fd ) ,  S e l b s t h e r r s c h e r s  a l l e r  R e u ß e n  u n d  S e i n e r  K a i s e r -
lichen Hoheit des Thronfolgers Cäsarewitsch uud Großfürsten 
Alerander Alerandrowitsch. 

September. 
8. Mariä Geburt. 

14. Kreuz-Erhöhung. 
26. Fest des Apostels und Evangelisten Johannes des Theologen. 

Oktober. 
1. Mariä Schutz und Fürbitte. 

22. Fest des Wundertätigen Bildes der heiligen Mutter Gottes von 
Kasan. 

November. 
21. Mariä Opfer. 

Deeember. 
6. Fest des heiligen Wundertäters Nicolaus. 

25., 26. u. 27. Fest der Geburt Christi. 



Die jetzigen europäischen Regenten nebst deren 
Gemahlinnen und Thronfolgern. 

Russisch-Kaiserliches Haus. 
Alerander der Zweite, Kaiser und Selbstherrscher aller Reußen, 

König von Polen, Großfürst von Finnland, geb. 1818 den 17. April, 
regiert seit dem 18. Februar 1855. Vermählt den 16. April 1841 
mit der 

Kaiserin und Königin Maria Alerandrouma, geb. Prinzessin von 
Hessen-Darmstadt, geb. 1824 den 27. Juli. 

Deren Kinder: 
Thronfolger, Cäsarewitsch und Großfürst Alexander Alexandro-

w i t s c h ,  g e b .  1 8 4 5  d .  2 6  F e b r .  
Großfürst Wladimir Alexandrowitsch, geb. 1847 d. 10. April. 
Großfürst Alexei Alexandrowitsch, geb. 1850 den 2. Januar. 
Großfürstin Maria Alexandrowna, geb. 1853 den 5. October. 
Großfürst Sergei Alexandrowitsch, geb. 1857 den 29. April. 
Großfürst Paul Alexandrowitsch, geb. 1860 den 21. Sept. 

Großfürst Konstantin Nikolajewitsch, geb. 1827 d. 9. September. 
Am 30. August 1848 vermählt mit der 

Großfürstin Aexandra Josephowna, geb. Prinzessin von Sachsen-
Altenburg, geb. 1830 den 26. Juni. 

Deren Kinder: 
Großfürst Nikolai Kostantinowitsch, geb. 1850 den 2. Febr. 
Großfürstin Olga Konstantinowna, geb. 1851 den 22. August. 
Großfürstin Wera Kostantinowna geb. 1854 d. 4. Februar. 
Großfüst Konstantin Konstantinowitsch, geb. 1858 d. 10. Aug. 
Großfürst Dmitri Konstantinowitsch, geb. 1860 d. 1. Juni. 
Großfürst Wjatscheslaw Konstantinowitsch, geb. 1862 d. 1 Juli. 

Großfürst Nikolai Nikolajewitsch, geb. 1831 den 27. Juli. Am 
25. Januar 1856 vermählt mit der 

Großfürstin Alexandra Petrowna (Tochter Sr. Kaiserl. Hoheit des 
Prinzen Peter von Oldenburg), geb. 1838 d. 21. Mai. Deren Sohn: 

Großfürst Nikolai Nikolajewitsch, geb. 1865 d. 6. November. 
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Großfürst Michail Nikolajewitsch, geb. 1832 den 13. Oct. Am 
I G .  A u g u s t  1 8 5 8  v e r m ä h l t  m i t  d e r  

Großfürstin Olga Feodorowna, geb. Prinzessin Cäcilie von Baden, 
geb. 1831) den 8. September. 

Deren Kinder: 
Großfürst Nikolai Michailowitsch, geb. 1859 den 14. April. 
Großfürstin Anastasia Michailowna, geb. 1860 den 16. Juli. 
Großfürst Michail Michailowitsch, geb. 1861 den 4. October. 
Großfürst Georg Michailowitsch, geb. 1863 den 11. August. 

Großfürstin Maria Nikolajewna, geb. 1819 den 6. Aug. Wittwe 
S r .  K a i s e r l i c h e n  H o h e i t  d e s  H e r z o g s  M a x i m i l i a n  v o n  L e u c h -
tenberg (gestorben 1852 den 20. October). 

Deren Kinder: (Ihre Kaiserlichen Hoheiten die Prinzen 
und Prinzessinnen Romanowsky, Herzoge und Herzogin-
nen von Leuchtenberg). 

Prinzessin Maria Maximilianowna, geb. 1841 d. 4. October. 
Prinz Nikolai Maximilianowitsch, geb. 1843 den 23. Juli. 
Prinzessin Eugenia Maximilianowna, geb. 1845 d. 20. März. 
Prinz Eugeu Maximilianowitsch, geb. 1847 den 27. Januar. 
Prinz Sergei Maximilianowitsch, geb. 1849 d. 8. December. 
Prinz Georg Maximilianowitsch, geb. 1852 d. 17 Februar. 

Großfürstin Olga Nikolajewna, geb. 1822 d, 30. Aug. Am 1. Juli 
1846 vermählt mit 

Seiner Majestät dem König  v o n Würtemberg, Karl Friedrich Ale-
xander, geb. 1823 den 22. Februar. 

Großfürstin Helena Pawlowna, geb. Prinzessin von Würtemberg, 
geb. 1806 d. 28. Dec. Wittwe Sr. Kaiserl. Hoheit des Großfürsten 
Michail Pawlowitsch, (gest. zu Warschau 1849 d. 28. Aug.) 

Deren Tochter: 
Großfürstin Katharina Michailowna, geb. 1827 den 16. Aug. 

Am 4. Februar 1851 vermählt mit 
Sr. Hoheit dem Herzoge Georg August Ernst Adolph Karl Ludwig 

von Meklenburg-Strelitz, geb. 1824 den 11. Januar. 
Großfürstin Anna Pawlowna, geb. 1795 d. 7. Jan. Wittwe Sr. 

Majestät, des Königs der Niederlande, Wilhelm II. Friedrich 
Georg Ludwig (gest. 1849 den 17. März). 

Anhalt. Herzog Leopold, geb. l. Oct. 1794. reg. seit 9. Aug. 
1817. — Erbprinz Friedrich, geb. 29. April 1831, venu. 1854 mit 
Antoinette, Prinzessin v. Sachsen-Altenburg, geb. 17. April 1838. 

Kaden. Großherzog Friedrich, geb. 9. Sept. 1826, reg. seit 
24. April 1852, vermählt 20. Sept. 1856 mit Luise, Tochter des 
Prinzen von Preußen, geb. 3. December 1838.( — Erbgroßherzog 
Friedrich, geb. 9. Juli 1857. 

Bayern. König Ludwig II. Joseph, geb. 25. Aug. 1845, reg. 
seit 10. März 1864? 



Aelgien. König Leopold I., geb. 16. Dec. 1790, reg. seit 12. 
Juli 1831. — Kronprinz Leopold, Herzog v. Brabant, geb. 9. April 
1835, verm. 22. Aug. 1853 m. Marie, Tochter des verst. Erzherzogs 
Joseph v. Oesterreich, geb. 23. Aug. 1836. 

Arannschweig-Wolfenbiittel. Herzog Wilhelm, geb. 25. April 
1806, reg. seit 25. April 1831. 

Dänemark. König Christian IX, vom Hause Schleswig-Hol­
stein - Sonderburg - Glücksburg, geb. 8. April 1818, reg. seit 16. Nov. 
1863, verm. mit Louise, Tochter des Landgrafen Wilhelm v. Hessen-
Kassel, geb. 7. September 1817. — Kronprinz Friedrich, geb. 3. 
Juni 1843. 

Frankreich. Kaiser Louis Napoleon III., geb. 20. April 1808, 
r e g .  s e i t .  2 .  D e c e m b e r  1 8 5 2 ,  v e r m .  2 9 .  J a n u a r  1 8 5 3  m i t  E u g e n i e ,  
Gräsin v. Teba, Kaiserin der Franzosen, geb. 6. Mai 1826. — Kron­
prinz Napoleon, geb. 16. März 1856. 

Griechenland. König Georg I., geb. 24. Dec. 1845. 
Großbritannien nnd «Irland Königin Victoria, geb. 24. Mai 

1 8 1 9 ,  r e g .  s e i t  2 0 .  J u n i  1 8 3 7 .  —  T h r o n f o l g e r  A l b e r t  E d u a r d  
Prinz v. Wales und Gras v. Ehester, geb. 9. Nov. 1841, verm. 10. 
März 1863 mit Alexandra, Tochter des Königs Christian zu Däne-
mark, geb. 1. December 1844. 

Hannover. König Georg V., geb. 27. Mai 1819, reg. seit 18. 
November 1851, verm. 18. Febr. 1843 mit Marie, Tochter des 
Herzogs Joseph v. Sachsen-Altenburg, geb. 14. April 1818. — Kron­
prinz Ernst August, geb. 21. Sept. 1845. 

Hessen-Kassel. Kurfürst Friedrich Wilhelm I., geb. 20. Aug. 
1802, reg. seit 20. Nov. 1847, morg. verm. mit Gertruds, Fürstin 
zu Hanau und Gräfin v. Schaumburg, geb. 18. Mai 1806. 

Hessen-Darmstadt. Großherzog Ludwig III., geb. 9. Juni 1806, 
reg. seit 16. Juni 1848. 

Hessen-Homburg. Landgraf Ferdinand, geb. 26. April 1783, 
reg. seit 8. September 1848. 

Italien. König Victor Emmanuel II., geb. 14. März 1820, 
reg. a l s  K ö n i g  v .  S a r d i n i e n  s e i t  3 .  A p r i l  1 8 4 9 .  —  K r o n p r i n z  H u m -
bert, geb. 14. März 1844. 

Kirchenstaat. Papst Pius IX., Johann Maria Graf Mastai 
Ferretti, geb. 13. Mai 1792, erwählt 16- Juni 1846. 

Liechtenstein. Fürst Johann, geb. 5. October 1840, reg. seit 
12. November 1858. 

Lippe-Detmold. Fürst Leopold, geb. l. Sept. 1821, reg. seit 
1. Jan. 1851, verm. 17. April 1852 mit Elisabeth, Tochter des 
Prinzen Albert v. Schwarzburg-Rudolstadt, geb. 1. Oct. 1833. 

Lippe-Schanmbnrg Fürst Adolph, geb. 1. Aug. 1817, reg. seit 
21. Nov. 1860, verm. 1844 mit Hermine, Prinzessin v. Waldeck, 
geb. 29. Sept. 1827. — Erbprinz Georg, geb. 10. Oct. 1846. 
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Mekleubvrg-Schwttin. Großherzog Friedrich Franz, geb. 28. 
F e b r .  1 8 2 3 ,  r e g .  s e i t  7 .  M ä r z  1 8 4 2 .  —  E r z g r o ß h e r z o g  F r i e d r i c h  
Franz, geb. 19. März 1851. 

Meklenburg-Strelitz. Großherzog Friedrich Wilhelm, geb. 
17. Oct. 1819, reg. seit 6. Sept. 1860, verm. 28. Juni 1843 mit 
Auguste, Tochter des verst. Herzogs Adolph v. Cambridge, geb. 19. 
Juli 1822. Erbprinz Friedrich, geb. 22. Juli 1848. 

Nassau. Herzog Adolph, geb. 24. Juli 1817, reg. seit 20. Aug. 
1829, in 2. Ehe verm. 23. April 1851 mit Adelheid, Tochter des 
Prinzen Friedrich August von Anhalt-Dessau, geb. 25. Decbr. 1833. 
— Erbprinz Wilhelm, geb. 22. April 1852. 

Niederlaude. König Wilhelm III., geb. 19. Febr. 1817, reg. 
seit 17. März 1849, verm. 18. Juni 1839 mit Sophie, Tochter des 
K ö n i g s  v .  W ü r t e m b e r g ,  g e b .  1 7 .  J u n i  1 8 1 8 .  —  K r o n p r i n z  W i l h e l m ,  
Prinz v. Oranien, geb. 4. Sept. 1840. 

Oesterreich. Kaiser Franz Joseph I., geb. 18. Aug. 1830, reg. 
seit 2. Dec. 1848, verm. 24. April 1854 mit Elisabeth, Tochter des 
H e r z o g s  M a x  v .  B a y e r n ,  g e b .  2 4 .  D e c .  1 8 3 7 .  —  E r z h e r z o g  R u d o l p h ,  
geb. 21. Aug. 1858. 

Oldeuburg. Großherzog Peter, geb. 8. Juli 1827, reg. seit..27. 
Febr. 1853, verm. 10. Februar 1852 mit Elisabeth, Prinzessin v. 
S a c h s e n - A l t e n b u r g ,  g e b .  2 6 .  M ä r z  1 8 2 6 .  —  E r b g r o ß h e r z o g  F r i e d r i c h  
August, geb. 16. Nov. 1852. 

Portugal. König Dom Louis Philipp I., geb. 31. Detobet 
1838, verm. 1862 mit Prinzessin Pia v. Italien, Tochter des Königs 
Victor Emmanuel, geb. 16. Oct. 1847. — Kronprinz Karl, geb. 28. 
September 1863. 

Preußen. König Wilhelm I., geb. 22. März 1797, reg. seit 
2. Jan. 1861, verm. 11. Juni 1829 mit Auguste, Prinzessin von 
S a c h s e n - W e i m a r ,  g e b .  3 0 .  S e p t .  1 8 1 1 .  — K r o n p r i n z  F r i e d r i c h  W i l ­
h e l m ,  g e b .  1 8 .  O c t .  1 8 3 1 ,  v e r m .  2 5 .  J a n .  1 8 5 8  m i t  V i c t o r i a ,  
Prinzessin v. Großbritannien, geb. 21. Nov. 1840. 

Neuß-Greh. Fürst Heinrich XXII., geb. 28. Mai 1846, reg. 
s e i t  1 8 5 9  u n t e r  V o r m u n d s c h a f t  s e i n e r  M u t t e r ,  d e r  F ü r s t i n  K a r o l i n e ,  
Tochter des verst. Landgrafen Gustav zu Hessen-Homburg, geb. 19. 
März 1819. 

Neuß-Schlch. Fürst Heinrich LXVII., geb. 20. Oct. 1789, 
r e g . seit 19. Juni 1854, verm. 18. April 1820 mit Adelheid, Fürstin 
v .  R e u ß - L o b e n s t e i n - E b e r s d o r s ,  g e b .  2 8 .  M a i  1 8 0 0 .  —  E r b p r i n z  H e i n -
r i c h  X I V . ,  g e b .  2 8 .  M a i  1 8 3 2 ,  v e r m .  6 .  F e b r .  1 8 5 8  m i t  L o u i s e ,  
Prinzessin v. Würtemberg, geb. 13 Oct. 1835. 

Sachsen. A. Albertinische Linie. König Johann I., geb. 
21 Dec. 1801, reg. seit 9. August 1854, verm. 21. Nov. 1822 mit 
Amalie, Prinzessin v. Bayern, geb. 13. Nov. 1801. — Kronprinz 
Albert, geb. 23 April 1828, verm. 18. Juni 1853 mit Prinzessin 
Carola Wasa geb. 5. Aug. 1833. 
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L .  E r n e s t i n i s c h e  L i n i e .  1 .  S a c h s e n - W e i m a r - E i s e n a c h .  G r o ß -
Herzog Karl Alexander, geb. 24. Juni 1818, reg. seit 8. Juli 1853, 
verm. 8. Oct. 1842 mit Sophie, Prinzessin der Niederlande, geb. 8. 
April 1824. — Erbgroßherzog Karl August, geb. 31. Juli 1844. 

2 .  S a c h s e n - M e i n i n g e n - H i l d b u r g h a u s e n .  H e r z o g  B e r n -
hart), geb. 17. Dec. 1800, reg. seit 17. Dec. 1821, verm. 23. März 
1825 mit Marie, Prinzessin v. Hessen-Cassel, geb. 6. Sept. 1804.— 
Erbprinz Georg, geb. 2. April 1826, verm. 23. October 1858 mit 
Theodora, Prinzessin v. Hohenlohe-Langenburg, geb. 7. Juli 1839. 

3 .  S a c h s e n - A l t e n b u r g .  H e r z o g  E r n s t ,  g e b .  1 6 .  S e p t .  1 8 2 6 ,  
reg. seit 3. Aug. 1853, verm. 28. April 1853 mit Agnes, Prinzessin 
von Anhalt-Dessau, geb. 24. Juni 1824. — Tochter Marie, geb. 
2. August 1854. 

4 .  S a c h s e n - C o b n r g - G o t h a .  H e r z o g  E r n s t  I I . ,  g e b .  2 1 .  
Juni 1818, reg. seit 29. Januar 1844, verm. 3. Mai 1842 mit 
Alexndrine, Prinzessin v. Baden, geb. 6. Dec. 1820. 

SchVsytmrg-Nudolstadt. Fürst Friedrich Günther, geb. 6. Nov. 
1793, reg. seit 6. November 1814. 

Schwarzburg-Sondershausen. Fürst Günther, geb. 24. Sept. 
1801, reg. seit 3. Sept. 1835. — Erbprinz Karl, geb. 7. Aug. 1830. 

Schweden nnd Norwegen. König Karl XV., geb. 3. Mai 1826, 
reg. seit 8. Juli 1859, verm. 19. Juni 1850 mit Luise, Prinzessin 
der Niederlande, geb. 5. Aug. 1828. — Erbprinz Oscar, geb. 21. 
Jan. 1829. (Bruder des Königs). 

Spanien. Königin Jsabella II., geb. 10. Oct. 1830, reg. seit 
10. Nov. 1843, verm. 10. Oct. 1846 mit dem Könige Franz, Sohn 
d e s  I n f a n t e n  v .  S p a n i e n ,  g e b .  1 3 .  M a i  1 8 2 2 .  —  J n s a n t i n  M a r i a  
Jsabella, geb. 20. Dec. 1851. 

Türkei. Großsultan Abdul Aziz, geb. 9. Febr. 1830, reg. seit 
25. Juni 1861. Sohn: Iussnf Jzzeddin, geb. 9. Oct. 1857. 

Waideck nnd Pyrmont. Fürst Georg Victor, geb. 14. Januar 
1 8 3 1 ,  r e g .  s e i t  1 7 .  A u g .  1 8 5 2 ,  v e r m .  2 6 .  S e p t .  1 8 5 3  m i t  H e l e n e  
P r i n z e s s i u  v .  N a s s a u ,  g e b .  1 2 .  A u g u s t  1 8 3 1 .  —  T o c h t e r :  S o p h i e  
Nicoline, geb. 27. Juli 1854. 

Würtemberg. König Karl I., geb. 6. März 1823, regiert seit 
2 5 .  J u n i  1 8 6 4 ,  v e r m .  1 3 .  J u l i  1 8 4 6  m i t  d e r  G r o ß f ü r s t i n  O l g a  N i -
kolajewna, Schwester des Kaisers von Rußland, geb. 11. Sep­
tember 1822. 

~oo§§ooo 



6 

J a n u a r .  
7. Dorpat, dauert 3 Wo-

chen. 
7. Riga, 3 Tage Hopfenm. 
7.-9. Werro, Flachsm. 

17. Wohlfahrtslinde. 
25.-27. Pernau, Flachsm. 
25.-30. Wolmar, Flachs-

markt. 

F e b r u a r .  
2. Fellin, 8 Tage. 
2. Schloß Smilten. 
2. Werro, Pferdemarkt. 
4.-5. Dorpat, Flachsm. 
8—9. Walk, Flachsm. 

12.—24. Arensburg, Jahr­
markt. 

15.—16. Wenden, Flachsm. 
15.—17. Fellin, Flachsm. 
15. Riga, 8 Tage Pferdem. 
22. Werro, 8 Tage Kramm. 
24. Alt-Schwaneburg. 
27.-28. Lemsal, Flachsm. 

M ä r z .  
17. Neuwohlfahrt. 

A p r i l .  
Fellin, 8 T. n. Grund onnst. 
10.—11. Werro, Vieh- u. 

Victualienmarkt. 
20. Roseneck. 
23. Laudohn. 
23. Wolmarshofb. Wolmar 
27. Tirsen. 

M a i .  
1. Kerstenbehm. 
1. Groß-Roop. 

1.—2. Karrilatz (Heimadra) 
Krug. 

6. Augerith(amTagenach 
Christi Himmelfahrt). 

6. Lodenhof (Tag nach 
Christi Himmelfahrt. 

9. Woebs. 
22. Lüdern. 

J u n i .  
1. Osselshof. 

11.—18. Wenden, Kramm. 
15. Rammenhof. 
17. Odensee. 
20.—10. Juli Riga, Jahrm. 
22. Fellin, 2 Tage. 
24. Gahlenhof. 

iß der Jahrmärkte in 
24. Ramkau. 
25. Versöhn. 
25. Ronneburg, Vieh- und 

Pferdemarkt. * 
26. Werro, Vieh- u. Vic-

Warenmarkt. 
26. Schloß Tarwast. 
27. Walk. 
29. Dorpat, 2 Tage. 
29. Fehteln. 
29. Kegeln. 
29. Lodenhof. 
29. Schloß Trikaten. 

J u l i .  
2.-3. Pernau, Viehm. 
2. Festen. 
2. Schloß Karkus. 
2. Schloß Smilten. 

10. Ogershos. 
12. Schlott, 8 Tage. 
13. Kroppenhof. 
20. Riga, Wollmarkt, 3 T. 
22. Erlaa. 
25. Laubern. 
25. Seltingshof. 
25. Seßwegen. 
26. Ermes-Neuhof. 
26. Palzmar. 
29. Küssen. 
30.—9. August Pernau, 

Jahrmarkt. 

A u g u st. 
6. Hohenbergen. 

10. Festen. 
10. Mossenberg. 
10. Golgowsky. 
10. Kronenberg. 
10. Laizen-Neuhof. 
10. Lemsal. 
10. Mojahn. 
10. Walk. 
15. Schloß Helmet. 
15. Marienburg. 
15. Schujen. 
15. Seßwegen. 
15. Schloß Smilten. 
24. Erlaa. 
24. Rujen Großhof mit Ra­

denhof und Tornei ab-
wechselnd. 

24. Segewold. 
26. Moisekatz. 
27.-28. Wastemoise. 

Livland 
28. Kurkund. 
29. Korwenhof. 
29. Tirsen. 

S e p t e m b e r .  
1. Osselshof. 
2. Abia. 
2. Tammist. 
4.—5. Rappin. 
5. Rujen - Großhof mit 

Radenhof und Tornei 
abwechselnd. 

5.-6. Essenhof. 
5. Fianden. 
5. Zintenhof. 
6. Festen. 
6. Treppenhof. 
6. Wagenküll. 
8. Schloß Adsel. 
8. Dorpat, 3 Tage. 
8. Kosenhof. 
8. Kronenberg. 
8. Laudohn. 
8. Pastorat Pölwe. 
8. Pastorat Rauge. 
8. Alt - Schwaneburg. 
8. Stockmannshof. 
9. Kastna. 

n. Bolderaa. 
10. Alt-Drostenhof. 
10.—11. Hollershof. 
10. Menzen. 
10.—13. Moon-Großenhof. 
10.—11. Alt-Salis. 
12. Laizen-Neuhof. 
12.—13. Wiezenhof. 
13. Pörrafer. 
13. Seltingshof. 
15. Erkull. 
15. Kortenhof. 
15.-16. Alt-Menzen. 
15.—16. Neu-Oberpahlen. 
15. Salisburg. 
16.—17. Kirumpäh. 
17. Audern. 
17. Nötkenshos. 
17. Sunzel. 
19. Bisikum. 
20. Schlock, 3 Tage. 
20.—21. Fennern. 
21. Adjamünde. 
21. Bahnus. 
21. Bauenhof. 
21. Golgowsky. 
21. Hohenbergen. 
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21.- 22.. Jürgensburg. 
21. Neuhall. 
21. Praulen. 
21. Sennen. 
21. Wolmar. 
23. Stolben. 
24.-25. Fellin. 
24.-25. Werro, Viehm. 
24. Lasdohn. 
24. Ramkau. 
25.-26. Schloß Burtneck. 
26.-28. Arensburg, Vieh-

u. Pferdemarkt. 
26.-27. Dickeln. 
27. Ogershof. 
28. Pernau, am Montag 

vor Michaelis. 
29. Alswig. ' 
29. Dorpat, 3 Tage. 
29. Mossenberg. 
29. Kokenhusen. 
29. Neuhausen. 
29. Schloß Pürkeln. 
29. Klein-Roop. 
29. Seßwegen. 
29. Sudden. 
29. Waidau. 
29. Walk. 

O c t o b e r .  
Alt-Wohlfahrt, 3. Montag 

n. Michaelis, 2 Tage. 
Keysen, den 3. Montag nach 

Michaelis. 
1. Alt-Calzenau. 

1.—3. Carmel-Großenhof 
auf Oesel. 

1. Nietau. 
1. Trikaten. 
2. Ranzen. 
3. Ronneburg. 
3. Sinohlen. 
4. Jummerdehn. 
4. Rausenhof. 

5.-6. Lohfu iAwwlnonn). 
5. Woebs. 
6. Fehteln. 
6. Modohn. 
6. Rogosinsky, aus d. Hof-

läge Lutznik. 
6. Tarwast. 
6.-7. Wirken. 
7.-8. Alt-Drostenhof. 
7.-9. Werro. Flachsm. 
9. Hoppenhof. 
9.—10. Altenwoga. 
9.—10. Lemsal, Flachsm. 
9.—10. Staelenhof. 

10.—12. Wolmarshof, im 
Kirchspiel Pillistfer. 

11. Grothusenshof. 
13. Märzen. 
14. Lubey. 
15.-17. Lustifer. 
15.—16. Mühlenhof. 
16.—17. Wendens 
18. Lüdern. 
20. Kayenhof. 
21. Praulen. 
21. Serbigall. 

24. Aahof. 
25. Mehrhof. 
28. Kerstenbehm. 
28. Treppenhof. 
28.-30. Wolmar. 
29. Loddiger. 
30. Odensee. 

N o v e m b e r .  
1. Küssen. 
1.—2. Dorpat, Flachsm. 
4. Blumenhos. 

10. Groß-Roop. 
10.—12, Flemmingshos im 

Hakelwerk Tschorna. 
10—ll.Rujen-Großhos,mit 

Radenhof und Tornei 
abwechselnd. 

10.—11. Werro, Viehm. 
11. Fehsen. 
15. Tiegnitz. 
20.—21. Walk, Flachsm. 
25.-27. Fellin, Flachsm. 
25.-27. Wolmar,Flachsm. 
30. Lauternsee. 
30. Serbigall. 

D e c e m b e r .  
Pernau, 8 Tage vor Weih-

nachten, Viehmarkt. 
5. Pörrafer. 
6. Woebs. 

10.—11. Wenden,Flachsm. 
10.—10,Jan. Riga, Christ-

markt. 
27.-5. Januar Walk. 

Correspondenz-Alinahme im Dorpater Posteomptoir. 
l. Der ordinairen Correfponbcnj: 

zur Route nach Renal über Weißenstein: 
am Montag und Donnerstag von 8—12 Uhr Morgens; 

zur Route nach Pleskau über Werro: 
am Dienstag nnd Freitag von 8—11 Uhr Morgens; 

zur Route nach St. Petersburg über Narva: 
am Montag und Donnerstag bis 2 Uhr Nachmittags und am 

Mittwoch und Sonnabend bis 1 Uhr Nachmittags; 
zur Route nach Riga und dem Auslände: 

am Mittwoch und Sonnabend von 4—6 Uhr Nachmittags. Außer­
dem täglich bis 12 Uhr Vormittags mit der litC Diligenee. 

Im Sommer wird die orbin. Correspondenz nach Pleskau und wei­
ter auch mit den Dampfschiffen abgefertigt. 
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2. per Oeldcorrespoudeiy und Päckchen: 

zur Route nach Renal über Weißenstein: 
am Montag und Donnerstag von 8—1*2 Uhr Morgens; 

zur Route nach Pleskau: 
am Dienstag und Freitag von 8—10 Uhr Morgens; 

zur Route nach Riga und Petersburg: 
am Mittwoch und Sonnabend von 12 Uhr Morgens. 
Die Ausgabe von Barschaften, rccommandirten Briefen und 

Päckchen wird täglich, mit Ausnahme des Sonntags, von 8—12 Uhr 
Vormittags und von 4—6 Uhr Nachmittags bewerkstelligt. 

Ankunft der Posten in Dorpat. 
M o n t a g .  2  U h r  N a c h m i t t a g s  D i l i g e n e e  a u s  R i g a .  

3—4 Uhr Nachmittags Post ans Pleskau mit der St. Peters­
burger und Warschauer Eisenbahn. 

D i e n s t a g .  1 2  U h r  M i t t a g s  P o s t  a u s  N e v a l .  
2 Uhr Nachmittags Diligcnce aus Riga. 

M i t t w o c h .  6 — 7  U h r  M o r g e n s  P o s t  a u s  S t .  P e t e r s b u r g .  
2 Uhr Na innittags Diligenee aus Riga. 
8 -!) Uhr Abends Post aus Tauroggen. 

D o n n e r s t a g .  6  U h r  M o r g e n s  P o s t  a u s  S t .  P e t e r s b u r g  ü b e r  N a r v a .  
8 — 4  U h r  N a c h m i t t a g s  P o s t  a u s  P l e s k a u  m i t  " d e r  S t .  P e t e r s ­
burger und Warschauer Eisenbahn. 
2 Uhr Nachmittags Diligenee aus Riga. 

F r e i t a g .  1 2  U h r  M i t t a g s  P o s t  a u s  R e v a l .  
2 Uhr Nachmittags Diligenee aus Riga. 

S o n n a b e n d .  6 — 7  U h r  M o r g e n s  P o s t  a u s  S t .  P e t e r s b u r g .  
2 Uhr Nachmittags Diligenee aus Riga. 
8 — 9  U h r  A b e n d s  P o s t  a u s  T a u r o g g e n .  

S o n n t a g .  6  U h r  M o r g e n s  P o s t  a u s  S t .  P e t e r s b u r g  ü b e r  N a r v a .  
2 Uhr Nachmittags Diligenee aus Riga. 

Ankunft und Abgang der Posten in Pernau. 
Ankunft. Montag Abends aus Riga. 

D i e n s t a g  A b e n d s  a u s  A r e n s b u r g .  
M i t t w o c h  V o r m i t t a g s  a u s  R e v a l .  A b e n d s  s c h w e r e  P o s t  a u s  R i g a .  
Donnerstag Vormittags aus Reval. 
F r e i t a g  A b e n d s  a u s  R i g a  u n d  A r e n s b u r g .  
S o n n a b e n d  B o r m i t t a g s  a u s  R e v a l .  A b e n d s  s c h w e r e  P o s t  

aus Riga. 
Abgang. Montag Vormittags nach Reval. 

M i t t w o c h  V o r m i t t a g s  n a c h  R i g a ,  R e v a l  u n d  A r e n s b n r g .  
D o n n e r s t a g  V o r m i t t a g s  n a c h  R i g a .  
S o n n a b e n d  V o r m i t t a g s  n a c h  R i g a ,  R e v a l  u n d  A r e n s b u r g .  
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Ge Iber lind Packete zur Rigaschen Post werden Dienstag nnd 
Freitag Nachmittags, znr Revalschen und Arensburgschen, Mittwoch 
nnd Sonnabend Vormittags angenommen. 

Ankunft und Abgang der Posten in Fellin. 
Ankunft. Sonntag und Donnerstag 9 Uhr Vormittags. 
Abgang. Dienstag und Freitag 7 Uhr Abends. 

Annahme der Korrespondenz am Dienstag und Freitag von 4 
bis 7 Uhr Nachmittags. Annahme der Baarschaften und Werthstncke 
Dienstag und Freitag von 9—12 Uhr Vormittags. 

Die Kirchspielsposten werden abgefertigt nach Groß St. Johannis, 
Hehnet und Tarwast am Donnerstag und Sonntag Vormittags 9 
Uhr, nach Paistel nnd Fellin am Dienstag und Freitag Abends 6 Uhr, 
nach Oberpahlen, Klein St. Johannis und Pillistfer am Mittwoch lind 
Sonnabend Vormittags 9 Uhr. 

Livländische Diligenee 
zwischen Dorpat, Walk. Wolmar n. Wolmar, Wenden, Riga. 

Abgang von Dorpat täglich 1 Uhr Nachmittags. 
„ „ Riga „ 9 „ Morgens. 

Rbl. K. ' Rbl. K. 
Von Dorpat bis Walk 3 — Von Wolmar bis Wenden 1 — 
„ „ „ Wolmar 5 — „ „ „ Riga 3 75 

Stationsweise .... 1 — „ Wenden „ Riga 3 -— 
Reisegepäck 20 Pfund frei. Uebergelvicht von Dorpat nach Wol­

mar 2 Kop., von Wollnar nach Riga 2 Kop., von Wolmar nach Wen­
den 1 Kop. per Pfund. 

Taxe des Gewichtgeldes. 
f ü r  B r i e f e  u n d  P ä c k c h e n  n a c h  a l l e n  S t ä d t e n  d e s  r u s s i s c h e n  
R e i c h s ,  d e s  Z a r t h n m s  P o l e n  u n d  d e s  G r o h f ü r s t e n t h n m s  

F i n n l a n d  

Für ordinäre Briefe, für Briefe mit Geld, nmnnitlich mit 
Reichsfchatzbilleten, Reichscred tbilleteu. Gold- und Silbermünze 
lind Depositenbilleten der polnischen und der finnländischen Bank, 
für Briefe mit unbeschriebenein Stempelpapier oder mit kleinen 
Sachen von Silber oder Gold, für das Loth 10 Kop. 

Für Packete mit kostbaren Sachen, wenn sie weniger als ein 
Pfund wiegen, für jedes Loth 10 „ 

Wenn sie aber ein Pfund oder mehr wiegen, für jedes Pfd. 10 „ 
Für die in Beuteln oder Tönnchen zu versendende Münze 

für das Pfund 10 „ 
Für versicherte Briefe, für Briefe mit Billeten von Credit-

anstalten, Wechseln, Schuldbriefen nnd anderen auf Stempelpapitt 
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geschriebenen Docnmenten, so wie auch mit Geld nnd Documen-
ten in einen« Packete. für das Loth 25 Kop. 

Bemerkungen: Für Zurücksendung der Briefe mit Geld, Werthpapieren und 
Sachen, so wie versicherte Briefe an den Abgeber, oder für die Weiter-
sendung derselben an den Adressaten, wenn dessen Aufenthaltsort bekannt 
ist, wird ebensoviel an Gewichtgeld entrichtet, wie bei der ersten Absen-
dung bezahlt worden. Für die Rück- und Weitersendung ordinärer Briefe 
ist kein Porto zu entrichten. — Das Gewicht wird nicht nach Loth- oder 
Pfundtheilen berechnet, sondern muß für jede Abfertigung, sie mag unter 
einem Loth oder Pfund sein, das Gewichtgeld für ein volles Loth oder 
Pfund bezahlt werden. Sollte das Gewicht 1 Loth oder Pfund über-
steigen, so muß selbiges für 2 Loth oder Pfund bezahlt werden:c. 

Für Päckcheu und solche Doeumente, welche als Päckchen abgefertigt 
werden, ist das Gewichtgeld nach folgender Taxe zu entrichten, nnd zwar 
nach der Entfernung einer Gouvernementsstadt bis zur andern: 

Von 1 bis 300 Werst 10 Kop. für das Pfund, mit Dokumenten 15 Kop. 
„ 300 „ 800 „ 15 „ „ „ „ 25 „ 
„ ,800 „ 1100 „ 20 „ „ „ .. „ 35 „ 

" 1QAA " \ ' " OA " " " " " ^ " „ 1800 und weiter 30 „ „ „ „ „ 55 „ 
Demnach wird das Porto für Packete nach nutenstchenden Gou­

vernements in folgender Weise berechnet: 10 Kop. für das Pfuud nach 
Riga nnd Mitan. 

15 Kop. für d. Pfd. 

Augustowo. 
Estland. 
Grodno. 
Kowno. 
Minsk. 
Mohilew. 
Nowgorod. 
St. Petersburg. 
Pleskau. 
Smolensk. 
Suwalki. 
Warschau. 
Wiborg. 
Wilna. 
Witebsk. 

20 Kop. für d. Pfd. 

Helsingfors. 
Kuopio. 

Eine Ausnahme von diesen Preisen machen Bücherpackete, für diese 
kostet das Pfund statt 10 Kop. nur 3 Kop., statt 15 Kop. nur 5 Kop., 
statt 20 Kop. nur 7 Kop., statt 25 Kop. nur 9 Kop. und statt 30 Kop. 
nur 11 Kop. 

Außerdem ist für jeden Brief, der das Postpacket begleitet, 10 Kop , 
für die Quittung über die Absendung 5 Kop. und für Assecuranz 1 Pro­
cent vom Werthe zu zahlen. 

Lublin. 
S. Michel. 
Plozk. 
Radom. 
Tawasthus. 
Tschermgow. 
Twer. 

25 Kop. für d. Pfd. 

Abo. 
Archangel. 
Bessarabien. 
Charkow. 
Cherson. 
Jaroslaw. 
Jekaterinoslaw. 
Kaluga. 

Kostroma. 
Kursk. 
Moskau. 

Nishni-Nowgorod. 
Olonez. 
Drei. 
Podolien. 
Poltawa. 
Rjäsan. 
Tambow. 
Tula. 
Uleaborg. 
Wasa. 
Wladimir. 
Wolhynien. 
Wologda. 
Woronesch. 

30 Kop. für das 
Pfund. 

Astrachan. 
Derbent. 
Eriwan. 
Jakutfk. 

Jeniseisk. 
Jrkutsk. 
Kamtschatka. 
Kasan. 
Kutais. 
Land am Don. 
Orenburg. 
Pensa. 
Perm. 
Samara. 
Saratow. 
Schemacha. 
Simbirsk. 
Stawropol. 
Tiflis. 
Taurien. 
Tobolfk. 
Tomsk. 
Tschernomorien. 
Wjatka. 
Wladikawkask. 
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Taxe der Afsecnranz-Steuer 
f ü r  G e l d -  u n d  W e r t s e n d u n g e n  n a c h  a l l e n  S t ä d t e n  d e s  

r u s s i s c h e n  R e i c h s ,  d e s  Z a r t h u m  P o l e n  u n d  d e s  G r o ß -
f ü r s t e n t h u m s  F i n n l a n d .  

1) Für Summen bis 300 Rbl. 1 Procent; 2) für Summe» über 
300 bis 600 Rbl. der volle Betrag von 3 Rbl.; 3) für Summen von 
600 bis 1500 Rbl. '/2 Procent; 4) für Summen über 1500 bis 3000 
Rbl. der volle Betrag von 7'/2 Rbl.; 5) für Summen über 3000 Rbl. 
y4 Proeent; 6) nach dieser Taxe ist auch die Asseeuranz für Stempel- und 
Wechselpapier zu entrichten; 7) für alle Päckchen, ohne Ausnahme derjenigen 
mit sehr kostbaren Sachen, wird die Asseeuranz für jeden Rubel des ange­
gebenen Werthes mit 1 Kop. entrichtet; 8) für die Rücksendung von Gel­
dern, Sachen und Stempelpapier ist keine Assecuronz zu zahlen. 

lieber die Stempel-Converts. 
Um dem Publicum die Möglichkeit zu verschaffen, gewöhnliche Briefe 

in dae Innere des russischen Reichs, nach dein Zarthum Polen und dem 
Großfürstenthum Finnland auf die Post zu geben, ohne das Porto dafür 
beizulegen, sind gestempelte Converts eingeführt, von denen es drei Sorten 
giebt: für Briefe von 1 Loth zu 11 Kop., von 2 Loth zu 21 Kop. und 
von 3 Loch zu 31 Kop., wovon 10 Kop. für jedes Loth und 1 Kop für 
das Convert selbst gerechnet ist. — Der Verkauf derselben ist in allen Post-
austalten. — Wenn sich bei der Abgabe eines solchen Briefes ein Überge­
wicht erweist, so wird für jedes Loth Uebergewlcht eine nachträgliche Zah­
lung voil 10 Kop. verlangt. — Da die gestempelten Couverts ausschließ­
lich für inländische ordinäre Briefe bestimmt sind, so können solche weder 
zu recommandirter Correspondenz noch zu Geld oder zu andern Einlagen, 
auch nicht zu Briefen in's Allsland benutzt werden. — Es steht Jedermann 
frei, sich für seine inländische Correspondenz der gestempelten oder der ge­
wöhnlichen Couvcrts zu bedienen. — Briefe in gestempelten CouvertS kön­
nen zu jeder Zeit in den außerhalb des Posteomptous angebrachten Brief­
kasten hineingelegt »nd mit der nächsten Post befördert werden, wenn sie 2 
Stunden vor der für die Ankunft der Post bestimmten Zeit in den Kasten 
gelegt sind 

lieber die Postmarken. 
Jeder nicht in einem gestempelten Convert abzufertigende gewöhnliche 

Brief muß mit einer entsprechenden Postlnarke versehen sein, die in allen 
Postansttilten während der Annahmezeit, so wie an jedem Vormittag verkauft 
werden. Es giebt deren 7 Sorten: zu 1, 2, 3, 5, 10, 20 und 30 Kop. 
Für die inländische ordinäre Correspondenz werden die drei letzten Sorten 
zu 1-, 2- und 3 lothigen Briefen benutzt, während für ausländische Corre-
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spondenz zur Ergänzung mtd) die drei ersten Sorten nöthig sind. Die 
Marken werden von den Absendern selbst ans die Adresse des Briefes ge­
klebt. Die mit diesen Marken versehenen Briefe können gleichfalls in den 
zur Aufnahme der in Stempel-Couverts abzusendenden Briefe bestimmten 
Kasten hineingelegt werden. Anch die Postmarken sind nur für gewöhnliche 
Briefe bestimmt, während das Postporto für Geldsendungen und reeom-
mandirte Correspondenz in baarem Gelbe entrichtet werden muß. 

Taxe des Postportos 
f ü r  n a c h  d e m  A u s l ä n d e  a d r e s s i r t e  o r d i n ä r e  B r i e f e  

von 1 Loth preußischen Gewichts. 

Bei dem Gebrauch von Briefmarken werden alle Brnchtheile für 1 Kop. 
gerechnet, so daß z. B. statt 23 y4 Kop. für 24 Kop. Marke» aufzukleben find. 

Königreich Preußen. Kaiserthum 
Oesterreich. Die zum deutschen 
Postverein gehörigen Staaten 
Königreich Bayern, Großherzog 
thum Baden, Herzogthum Braun 
schweig, Königreich Württemberg, 
Großherzogthum Hessen, Graf-
schaft Hessen-Homburg, König-
reich Hannover, Kurfürstenthum 
Hessen, Großherzogthum Luxem-
bürg, Meklenburg-Schwerin, Meck­
lenburg - Strelitz, Herzogthum 
Nassau, Oldenburg, Fürstenthum 
Reuß, Großherzogthum Sachsen 
Weimar, Herzogthum Sachsen 
Koburg, Sachsen-Meiningen-Hild 
burghaufen, Königreich Sachsen, 
Fürstenthum Schwarzburg - Ru 
dolstadt, Schwarzburg - Sonders 
Hausen, Lippe-Detmold, Lippe 
Schaumburg und die freien Reichs 
städte: Lübeck, Frankfurt a. M., 
Bremen, Hamburg 

Schleswig, Holstein, Lauenburg . 
Königreich der Niederlande . . . 
Dänemark 
Belgien 
Schweiz 
Frankreich, Nizza und Savoyen . 
Spanien u. Portugal, für % Loth. 

Gibraltar, für % Loth . . . 

Italien: die päpstlichen Besitzungen, 
Toscana, Parma, Modena; 

über Oesterreich bis zur Grenze 
über die Schweiz und Genua . 
Über Frankreich 

20 

20 
20 
20 
23% 
26% 
36% 
29-/4 

49% 
29% 
49% 

20 
52% 
55% 

Süd-Italien: Sardinien, Sicilien, 
Neapel: 

über die Schweiz 
über Frankreich 

England, Schottland, Irland . . 
Schweden: über Finnland . . . 

über Preußen 
Norwegen: über Finnland franco 

bis zur Grenze 
über Preußen 

Griechenland 
Fürstenth. Moldau 

„ Walachei 
Europäische Türkei 

A m e r i k a .  

Canada: Neu-Braunschweig, Neu-
Schottland, Neufoundland, Cap 
Breton 

Die Vereinigten Staaten: 
über Belgien und England . . 
über Preußen 

Oregon und (Kalifornien: 
auf amerikanischen Fahrzeugen. 
auf englischen Fahrzeugen . . 

Mexiko: über Frankreich. . . . 
Central-Amerika: Guatemala, Ni-

caragua, die Moskito-Küste, 
Honduras 

Costa-Rica, Jukatan, San-Sal­
vador 

Süd-Amerika, Neu-Granada . . 
Venezuela, Guyana 
Peru, Boiivia 
Chile, Ecuador, Araucanien, Rio 

de la Plate, Paraguay, Uru­
guay, Brasilien 

Kop. 

36% 
42% 
26% 
20 
36% 

10 
44% 
34 
29 
32 
30 

40% 

59 
46 

26% 
48% 
65% 

40% 

56% 
56% 
40% 
89% 

65% 
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D i e  I n s e l n .  

Die Antillen: Jamaika, Tortola, 
Barbadoes, Angnilla, St. Kitts, 
Newis, Antigua, Montferrat, 
Dominique, St. Lucia, die Ver-
mudas - Inseln, St. Vincent, 
Grenada, Tabago, Trinidad, 
die Bahama-Jnseln, Cariacou 

Euba 
St. Martin, St. Eustachius, Gua-

deloupe, Curassao, St. Croix, 
St. Thomas, St. Jean, Hayti, 
Martinique 

A s i e n .  

Die asiatische Türkei: Arabien. . 
„ Jerusalem . 

China, Japan 
Ost-Indien: Java, die Molukken, 

Philippinen, Borneo, Sumatra 

Annt. Die Städte der asiatischen 
Türkei: Batum, Trapezunt, 
Mitylene, Smyrna, Alexan-
drette, Beyrnt über Odessa . 

Von Neujahr 1866 an soll 
die durch Preußen gehen, um 6 : 

40 y2 

65% 

40 V2 

55% 
59 
65% 

65% 

A f r i k a .  
Aegypten . 
Algier 
Die englischen und portugiesischen 

Kolonieen in Senegambien und 
Guinea 

Die französischen Kolonieen in Se-
negambien, Cap der guten 
Hoffnung 

Inseln: Ascension, St. Helena, 
Mare, Amiranten, Comoren, 
Madagaskar, Mascarenen, 
Mauritius, Bourbon, Capland 
(?), Azoren, Madeira . . . 

Die Canarischen Inseln . . . . 
Die Inseln des grünen Vorgebirges 

A u s t r a l i e n .  
Neu-Süd-Wales, Adelaide, Van 

Diemens-Land, Neu-Seeland: 
über England auf engl. Dampf-

über England auf Privatdampfern 
ü b e r  F r a n k r e i c h  . . . . . .  

Die Sandwichs-Jnseln . . . . 
30 Kolonie Victoria 

das Porto für Briefe nach Preußen und 
op. ermäßigt werden. 

solche 

P o s t - S t a  
und deren Eirtfernnn 

l. St. Petersburger Straße. 
Von Dorpat Werst, 

bis Jggafer . . . 22% 
„ Torma . . . 23 y4 

„ Nennal . . . 25'/2 

„ Ranna-Pungern 14 
„ Klein-Pungern. 26% 
„  J e w e  . . . .  2 1  
„  C h u d l e i g h . . .  1 2  
„ Waiwara. . . 17% 

Auf der Chaussee: 
„  N a r v a ,  S t a d t .  2 1  

J a m b u r g ,  S t a d t  
O p o l j e . . . .  1 5  
Tscherkowizh. . 22'/, 
K a s k o w o  . . .  2 1  
K i p m  . . . .  1 9  
Strelna . . . 23% 
S t .  P e t e r s b u r g ,  
Residenz . . . 20'/2 

183% 

20% 

121% 

325'/, 

t i o n e n  
gen von einander. 

2. Revalsche Straße. 
Von Dorpat 

bis Mvisama. . . 87 
„ Kurrista . . . 23'/, 
„ Wäggewa. . . 19'/, 
„ Marien - Magdal. 20 
„  A n n i k ü l l  . . .  2 7  
„ Mustlanömme . 28 
„  K i e s a  . . . .  1 4 ' / ,  
„  A r r o  . . . .  2 2 ' / ,  
„  R e v a l ,  S t a d t  .  2 6  

3. Rigasche Straße. 
Von Dorpat 

bis Uddern ... 25 
„ Kuikatz. . . . 24 y4 

„  T e i l i t z  . . . .  2 2  y 4  

„ Walk, Stadt ohne 
Station 10% 

„ Gulben . . . 18'/* 
„ Stakeln . . . 21% 
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bis Wolmar, Stadt 20 

Lenzenhof. . . 
R o o p  . . . .  
Engelhardshof . 
Auf der Chaussee: 
Rodenpois . . 
Riga, Gv.-Stadt 

183A 
22% 
20% 

23% 
20 

Werft. 
131 

105% 

236% 
Von Wolmar über Wenden. 

Von Wolmar 
bis Lenzenhof 
„ Wenden 
„ Ramotzky 
„ Segewold 
„ Rodenpois 
„ Riga . 

18% 
14 
14 
24% 
23 
20 

114% 
4. Riga»Tauroggcnsche Chauffve. 
Von Riga 

bis Olai . . . . 19% 
„ Mitau, Gv.-St. 

Ellei . . 
Janifchki . 
M e s c h k u t z i .  

19% 

20 
23 
20% 

S c h a u l e n , S t a d t  1 8 %  

B u b j e  . . . .  1 3 %  
Milowidowa. . 20% 
Z a r i z h n  . . .  1 8  
Nefkutfchna . . 22 
T a u r o g g e n .  .  2 2  

38% 

82 

96 

5. Pleskausche Straße. 
Von Dorpat 

bis Maidelshof . . 22 
„  W a r b u s  . . .  2 3  
„  W e r r o ,  S t a d t .  2 2  

216% 

Neuhausen . . 
Pamkowitfch. . 
Jsborfk . . . 
Stankv. . . . 
P l e s k a u , G o u v . -
S t a d t .  .  .  .  

27% 
22 
16% 
13 

15% 

67 

943A 

163% 
6. Wolmar-Pernausche Straße. 

Von Dorpat 
bis Wolmar 131 
„ Ranzen. . . . 23% 
„  R u j e n  . . . .  2 2  
„ Moiseküll. . . 21% 

bis Kurkund . . . 23% 
„ Surri .... 19% 
„ Pernau, Stadt 18% 

Werst. 

128% 

7. Fellinsche Straße. 
Von Dorpat über Wolmar 

bis Moiseküll 
„ Euseküll . . . 18% 
„  F e l l i n ,  S t a d t .  2 1  

259% 

197% 

39% 

237% 
Der nähere Weg von Dorpat 

über Uddern (25) und die Pri­
vat - Stationen Suislep (36) 
nach Fellin (37) ist. . . 98 

und der Winterweg über den 
Würzjärw 65 

8. Pernau-Revalsche Straße. 
Von Pernau 

bis Hallick.... 25 
„ Jeddefer . . . 17% 
„ Setküll. . . . 19% 
„  R u n n a f e r . . .  2 5  
„ Friedrichshof. . 28% 
„  R e v a l ,  G v . - S t .  19% 135% 

9. Pernan-Arensburgsche Straße. 
Von Pernau 

bis Raja .... 27 
„ Leal 29% 
„  W e r b e r  . . .  2 2  

über den großen Sund 
b i s  K u i w a s t  . . .  1 0  

, ,  W a c h t n a  . . .  1 9  
über den kleinen Sund 
b i s  O r r i f a a r  . . .  3  
„ Neu-Löwel . . 29 
„  A r e n s b u r g , S t .  2 6  165% 

10. Riga»Pleskausche Chauffee. 

bis Rodenpois . . 20 
„ Segewold. . . 23 
„ Ramotzky . . . 24% 
„ Westerhof . . 21% 
,, Launekaln. . . 21% „ Mehrhof . . . 19% 
„ A d f e l  . . . .  22% 
„ Romeskaln . . 24% „ M i f f a  . . . .  22% 
„ Pamkowitfch . . 19% „ Jsborfk . . . 16% 
„ Stanky. . . . 13 
„ P l e s k a u , G o u v . -

Stadt. . . . 15% 264% 
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Preise der Stempelpapiere zu Kaufeoutrakten und andern 
Abmachungen. 

Das gewöhnliche Stempelpapier wird gebraucht: 1. zu Bittschriften 
an Behörden nnd Beamte; 2. zu den Ausfertigungen nnd der Geschäfts­
führung bei den Behörden und Beamten in Privatsachen; 3. zu verschie­
d e n e n  D o e n m e n t e n  u n d  z w a r :  

1) zu 20 Kop der Bogen zn allen Ausfertigungen (mit Ausnahme 
der Endnrlheile) in Procep-, Klage- und polizeilichen Sachen der Privaten 
bei den in Dorpat befindlichen Behörden und Beamten nnd zu Bittschrif­
ten an dieselben; zn Geburt*-, Tauf- und andern Scheinen für Bürger, zu 
Pässen für Geistliche und zu Monatsbinden für verreisende Bürger. 

2) zn 40 Kov. der Bogen zu allen Ausfertigungen (mit Ausnahme 
der Endurlheile) in Privatsachen bei den in Riga befindlichen Oberbehör­
den: Hofgericht, Gouvernements - Verwaltung, Cameralhof, Donminenhof, 
Gouvernements- Bon- nnd Wege Commission, Consistorium, Landraths Col-
leginm, Zollbezirks-Verwaltung, Gonverneinents-Posteoniptoir; — bei dem 
General-, Militär- und dem Civil - Gouveruem, dem Gouvernements-Pro-
cnreiir; — zu den Bescheiniungen der Gerichte erster Instanz über die von 
den Parten erfolgte Erfüllung der Appellations-Formalität; zu Copien von 
En durcheilen in Proceßsachen von Behörden erster Instanz; zu Scheinen 
und Attesten behnfs der Ausfertigung von Handelsscheinen für Kaufleute 
3. Gilde; zu Lmonatlichen Meten für verreisende Bürger; zu Copien, 
welche den zeitweiligen Inhabern von Landgütern der Krone, von den Con­
tractu, Inventuren nnd Beschreibungen derselben ausgeliefert werden; zn 
allen Urkunden, deren Betrag die Summe von 150 Rbl. S. nicht über­
steigt ; zu den von Schuldnern unterschriebenen Rechnungen, zu Wechsel-
Protesten nnd Auszügen aus Makler- und Notariatsbüchern "bis zn demselben 
Betrage; zu Contracten der sich als Reeruten Verdingenden. 

3) zu 70 Kop. der Bogen zn allen Ausfertigungen (mit Ausnahme 
der Endnrtheile) bei dem Dirigirenden Senat den Ministern und Oberdi-
rigirenden und deren Departements und Canzelleien; znm ersten Bogen 
aller Gesuche, die an die im Pkt. 2 genannten Oberbehörden und Ober­
beamten gerichtet werden; ferner zn Copien von Endurtheilen in Pro-
eeßsachen von Behörden, die im Pkt. 2 genannt sind; zu Bescheinigungen 
der Gerichte 2. Instanz über die von den Parten erfolgte Erfüllung der 
Appellations-Formalität; zu 3mouatlichen Billeten für verreisende Bürger; 
zu Bescheinigungen nnd Attesten behnfs der Ausfertigungen von Handels­
scheinen für'Kaufleute 2. Gilde. 

4) zu 1 Rbl. der Bogen zum ersten Bogen der Gesuche an die 
im Pkt. 3 genannten Behörden nnd Beamten, zn Copien von den End­
urtheilen in Proceßsachen vom Dirigirenden Senat; Geburts- und Tauf­
scheinen (ausgeuommeu für Bürger); zu Dienstattesten für Beamte; zu At-
testen oder Belobigungsschreiben über bekleidete Wahlämter, zu Pässen für 
dienende und verabschiedete Beamte, Gutsbesitzer, zeitweilige Inhaber von 
Gütern und für Ehrenbürger, die zn feiner Gilde gehören, zu Urlaubsbil-
leten für Kaufleute, die ein Wahlamt bekleiden; zu Vereinbarungen unter 
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Privaten wegen Uei'ertragupg von Arrende-GSten!; zn Attesten in Stelle 
verlorener Handelsscheine bis zum Ablauf ihres Termins: zu Beschehugun-
gen über erfüllte Pachte, Leistungs- und Lieferungs-Contmcte: zu Auszü­
gen ans den Büchern der Makler und Notarien: zu Scheinen auf Verfer­
tigung von Maßen imb Gewichten an dazu befugte Personen. 

5) zu Ä Rbl. der Bogen zn Vollmachten aller Art. 
6) ui 6 Rbl. der Bogen zu Appellationsbeschwerden an den Diri­

girenden Senat. 
7) zu 10 Rbl. der Bogen zu Appellationsbeschwerden an den Diri­

girenden Senat. 

Das Stempelpapier zu Kanftontracten und andern Abmachungen 
über einen Werth 

301 900 2 — 

901 1500 3 50 
1501 2000 4 50 
2001 3000 7 — 

3001 4500 10 — 

4501 6000 13 — 

6001 7500 17 — 

7501 9000 20 — 

9001 10,000 23 — 

10,001 12,000 26 — 

12,001 13,000 30 — 

Alle Abmachungen bis 150 RI 
pelpapier zu 40 Kop. zn schreiben (f. 

über einen Werth 
von 13,001 bis 15,000 Rbl. kost. 33 R 

40 
45 
65 

100 
135 
200 
265 
330 
500 
660 

300,001 und darüber -1350 

l incl. sind auf gewöhnliches Stem 
oben). 

- 15,001 - 18,000 -
- 18,001 - 21,000 -
- 21,001 - 30,000 -
- 30,001 - 45,000 -
- 45,001 - 60,000 -
- 60,001 - 90,000 -
- 90,001 - 120,000 -
- 120,001 - 150,000 -
- 150,001 - 225,000 -
- 225,001 - 300,000 -

von l 
151 
301 
901 

1501 
2001 
3001 

Stempelpapier zu Wechsel« und Leihbriefen. 
über einen Werth 

bis 150 Rbl. kostet 
- 300 
- 900 

1500 
2000 
3000 
4500 

R. 50 K. 

50 
50 

über einen Werth 
von 4501 bis 6000 Rbl. kost. 13 R 

6001 - 7500 - - 17 
7501 - 9000 - - 20 
9001 - 10,000 - - 23 

10,001 - 12,000 - - 26 
12,001 - 13,000 - - 30 
13,001 - 15,000 - - 83 

Das Stempelpapier zu Copien von Wechseln und Leihbrusen kostet 
20 Kop. 

Preist des Stempelpapiers zu gerichtlich-medicinischen nvd ärztlich-Polizei-
licheu Befnndscheiuen und Attesten 

(Am 5. Febr. 1862 Allerh, best. Reichsrathsgutachten, Pat. d. Livl. Gouv.-Verw. Nr 54.) 

1) Ueber die Besichtigung von Personen, sowohl auf Requisition verschie­
dener Autoritäten, als auch auf Privataesuche, über den Krankheits­
zustand, über Verletzungen, über den befriedigenden Gesundheitszustand 
zur Bekleidung von Aemtern n. s. w. für Edellente, Kaufleute und 
Ehrenbürger 5 Rbl. für Richtadlige (Rasnotschinzen) und Bürger 3 Rbl. 
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2) lieber die Besichtigung von Personen, behufs Feststellung ihres Geistes­
zustandes, für Edelleute, Kailfleute und Ehrenbürger 10 Rbl. für Nicht-
adlige (Rasnotschmzm) und Bürger 3 Rbl., für Bauern 1 Rbl. 

3) In Ehescheidungssachen der Edelleute, Kaufleute und Ehrenbürger 
25 Rbl., der Nichtadligen (Rasnotschinzen) und Bürger 10 Rbl., der 
Bauern 3 Rbl. 

4) lieber die Besichtigung von Garküchen, Weißbrot-, Wurst-, Bäcker-, 
Schwand-, Fleisch-, Fischbuden, desgleichen auch von Fischbehältern 
und andern Anstalten dieser Art in der Residenz 5 Rbl., in den Gou-
verueiuentsstädten 3 Rbl., in den Kreisstädten und Dörfern 1 Rbl. 

5) Ueber Besichtigung von Restaurationen, Kaffehäusern, Conditoreien, 
Weinkellern, Küchenmeister - Etablissements, Tractenren, Gasthäusern, 
Schenken, in denen nur Berkauf von Eßwaren stattfindet, von Colo-
mal- nnd Materialwaarenhandlungen, Kräuterbuden und dem ähnlichen 
Anstalten in der Residenz 10 Rbl., in den Gouvernementsstädten 
5 Rbl., in den Kreisstädten 3 Rbl. 

6) Ueber die Besichtigung von Kramläden, in denen Lebensmittel ver­
kauft werden, 1 Rbl. 

7) Heber die Besichtigung der Apotheken nnd Magazine der Droguisten 
in der Residenz 15 Rbl., in den GouvernemeMsstädten 10 Rbl. in 
den Kreisstädten 5 Rbl. 

8) Ueber die Besichtigung von Fabrikgebäuden und dem ähnlichen An­
stalten in hygienischer Beziehung 10 Rbl. 

9) lieber den Gesundheitszustand der Arbeiter in Fabriken x bei einer 
Zahl von 10 bis 100 Mann 1 Rbl., bei 100 — 200 Mann 3 Rbl., 
bei 200 — 300 Mann 5 Rbl, bei 300 und mehr 10 Rbl. 

10) lieber die hygienische Besichtigung der Schiffe in Hafenstädten bei 
großen Fahrzeugen 5 Rbl., bei kleinen 3 Rbl. 

11) Ueber den Bestand einer vom Ort der Abfertigung bis zum Ort der 
Bestimmung zu treibenden Viehheerde: für Ochsen und überhaupt für 
großes Vieh bis 100 Stück 3 Rbl., von 100—200 Stück 4 Rbl. 
von 200 — 300 Stück 5 Rbl., von mehr als 300 Stück 10 Rbl., für 
Hammel, Schafe, und überhaupt für kleines Vieh bis 100 Stück 1 Rbl., 
von 100 — 200 Stück 2 Rbl., von 200—300 Stück 3 Rbl., von 
300 Stück und mehr 5 Rbl. 

12) lieber chemische oder mikroskopische Untersuchungen, als bei Bestim­
mung der Beschaffenheit von Thee und schädlichen Znthaten iu Spei­
sen, in Getränken, bei Untersuchung von Vergiftungen, bei Bestim­
mung über die Natur von Blutflecken u. f. w. 5 Rbl. 
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Telegraphenstation zn Dorpat. 
Die Dörptsche Telegraphenstation befördert Depeschen sowohl nach 

allen Stationen in's Innere des Reichs, als anch in's Ausland Tele­
gramme können in russischer, deutscher und französischer Sprache aufgegeben 
werden. Die Station hat Tagesdienst, demnach geschieht die Annahme 
täglich, vom 1. April bis zum letzten September von 7 Uhr Morgens bis 
9 Uhr Abends, vom 1. September aber bis zum letzten März von 8 Uhr 
Morgens biv 9 Uhr Abends. — Der Preis ist für 20 Worte auf eine 
Entfernung bis 70 Werst 50 top., 175 Werst 1 Rbl., 315 Werst 1 Rbl. 
50 Kap.. 490 Werst 2 Rbl., 700 Werst 2 Rbl. 50 Kop., 945 Werst 3 Rbl., 
1225 Werst 3 Rbl 50. Kop.. 1540 Werst 4 Rbl., 1890 Werft 4 Rbl. 
50 Kop. 2275 Werst 5 Rbl., 2660 Werst 5 Rbl. 50 Kop. —Es betrügt 
z. B. der Preis für eine Depesche von 20 Worten nach Riga, Mitau, St. 
Petersburg und Hapfal 1 Rbl. 50 Kop., nach Moskau 2 Rbl 50 Kop., 
uach Narva, Reval, Pleskau, Pernau, und Station Wenden 1 Rbl. lieber 
20 Worte hinaus kosten je zehn weitere Worte die Hälfte des obigen Prei­
ses mehr; die Worte der Advesse und Unterschrift werden mitgezählt. 

Der Preis für die Depeschen nach Hauptplätzen des Auslandes, 
beträgt nach: Königsberg 2 R. 24 K., Stettin 2 R. 98 K., Berlin 3 R. 
35 K.. Dresden 3 R. 3 > K.. Wien 3 R. 36 K.. Leipzig 3 R. 73 K., 
Hamburg 3 R. 73 K, Frankfurt a. M. 4 R 10 K., Flensburg 4 R. 
48 K., Genf 4 R. 85 K., Paris 5 R. 22 K., London 5 R. 34 K, Dundee 
5 R. 61 K. (und ebensoviel für ganz Großbritannien, mit Ausnahme Lon­
dons), Algier 7 R. 46 K>, Tauris 4 R. 85 K, Teheran 5 R. 96 K., 
Jspahan 6 R. 34 K, Bender-Bouchir 6 R. 71 K., Kouradje 19 R. 28 K, 
Bombay, Calcntta Madras 22 R. 26 K., Colombo, Candy, Manaar, 
24 R. 47 K., Rangoon 23 R. 52 >/2 K. 

Da von Januar 1866 an die Preise für telegraph. Depeschen ermäßigt 
werden sollen bleibt eine Preistabelle für alle Hauptstationen im In- und 
Auslande für den nächstjährigen Kalender vorbehalten. 

Die Depeschen müssen mit Dinte geschrieben sein, sie können nach 
Belieben entweder schon fertig auf das Telegraphen-Bureau gebracht oder 
dort erst angefertigt werden; das dazu verwendete Papier darf nur auf 
einer Seite beschrieben sein, die Schrift muß gleichmäßig ohne Abkürzungen 
und ohne besondere Zeichen fein, auch darf das einmal Geschriebene nicht 
wieder gestrichen werden. 

Jede Depesche muß die genaue Adresse des Empfängers enthalten und 
vom Absender mit feinem Familiennamen unterzeichnet fein. 

Das zur Verwaltung der Telegraphen gehörige Personal ist verpflich­
tet alle Depeschen ohne Ausnahme, und überhaupt alles auf den Tele­
graphen Bezügliche als Geheimniß zu bewahren und darf in keinem Falle 
irgend Jemand darüber Mittheilungen machen. Auch für tuen und an 
wen eine Depesche eingegangen ist, darf Niemand eröffnet werden. 

X 
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Beamte, Behörden und Anstalten in Dorpat^). 
C u r a t o r  d e s  D o r p a t s c h e n  L e h r b e z i r k s :  A l e x a n d e r  G r a f  K e y s e r l i n g ,  

Kammerherr, Wirkl. Staatsrath, Ritter des St. Annen-Ordens 1. Classe, 
des St. Stanislaus-Ordens 1. Classe, des St. Wladimir-Ordens 4. Classe, 
des Oesterreichischen Leopold-Ordens, des Preußischen Johanniter-Ordens, 
der Medaille zum Andenken an den Krieg von 1853—1856. 

Das Amt des Gehülfen des Curators ist erledigt. 
D a s  E o n  s e i l  d e s  C u r a t o r s  b e s t e h t  u n t e r  d e s s e n  V o r s i t z  a u s :  s e i n e m  

Gehülfen, dem Rector der Universität, dein Bezirks • Inspektor und dem 
Dorpatschen Gouv. - Schulen Director; in Sachen des Lehrfachs außerdem 
aus: dem Decan der historisch-philologischen Faeultät. Professor Schirren, 
dem Decan der physico-mathematischen Facultät, Professor Schmidt nnd 
den Professoren: Rosberg für die russische Sprache, Rathles für die Ge­
schichte, Helmling für die Mathematik. Schwabe uud Pa ucker für die alten 
Sprachen, Bunge für die Naturgeschichte, «Strümpell für die Pädagogik. 

Das pädagogische Comitö besteht aus den Gliedern des Cura-
torischen Conseils, Professoren Strümpell, Helmling, Paucker und dem 
Dorpatschen Gouv.-Schulen-Director. 

B e z i r k s  -  I n s p e k t o r :  T h .  S c h i l l i n g ,  S t R .  u .  R .  
A r c h i t e k t  d e r  S c h u l e n  d e s  L e h r b e z i r k s :  A .  B e r g ,  C S .  
C a n c e l l e i  d e s  C u r a t o r s :  C a n c e l l e i - D i r e c t o r  A .  W i l d e ,  C R .  u .  R .  

— Stellv. Tischvorsteher: G. Scheffler, HR. u. R. — Tischvorsteher Ge­
hülst : W. Keller, TR. — Cancellisten: stellv. C. Weber, H. Behr und 
E. Saksand. 

Censur. 
A b g e t h e i l t e r  C e n s o r :  A .  d e  l a  C r o i x .  S t R .  
C e n s o r  d e r  Z e i t s c h r i f t e n  i m  N a m e n  d e s  G e n e r a l - G o u v e r n e t u e n t s  

von Liv-, Est- und Kurland: L. Schwabe. 

Universität. 
R e c t o r :  P r o f e s s o r  D r .  G .  v .  S a m s o n - H i n i m e l s t i e r u .  W S t R .  u »  R .  
P r o r e c t o r :  P r o f .  D r .  G .  v .  D e t t i n g e n ,  S t R .  
S t e l l v e r t r e t e r  d e s  P r o r e c t o r s :  P r o f .  D r .  C .  v .  R u m m e l ,  

StR. it. R. 
Das Conseil besteht unter dem Vorsitz des Rectors aus allen 

ordentlichen und außerordentlichen Professoren. 
Secretär: C. v. Forestier, CA. u. R. 
Stellv. Cancellist: C. Thomson. 
Das Directorium besteht unter dem Vorsitze des Rectors aus den 

Decanen aller Fakultäten. 

*) Abkürzungen: WStR. wirklicher Staatsrath, StR. Staatsrath, CR. Col-
legienrath, HR. Hofrath, CA. Collegienassesfor, TR. Titulärrath, CS. Collegien-
secretär, GS. G ouv ernements secretär, CReg. Collegienregistrator, R. Ritter, ord. 
Prof. ordentlicher Professor, Dr. Doctor, Mag. Magister, Cand, Candida«. 

2 
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Secretär: PH. Wilde, CA. it. R. 
Beamte für das Rechnungsfach: W. Seezen, CA. it. E. Wegener. 
Cancellist: A. Stannn. 
Archivar des Conseils und Directoriuttts: E. Reisner. TR. 

Die Appellations- und Revisions Instanz besteht unter dem 
Vorsitze des Pros. Meykow aus den Professoren Ziegler, Rathlef, Minding, 
Bttchheim, Bulmerincq und Engelmann. 

Secretär: C. v. Forestier, CA. u. R. 
I m  G e r i c h t  p r ä s i d i r t  d e r  R e e t o r ;  B e i s i t z e r  s i n d  d e r  D e c a n  d e r  

juristischen Facnltät und der Syndicus Dr. Th. Beise, HR.; in Sachen 
über die Verletzung der Vorschriften der Disciplin und Polizei von Seiten 
der Stndirenden ist in der Eigenschaft eines ersten Gliedes der Prorector 
anwesend. 

Secretär für Angelegenheiten der Studirenden: Cand. jur. A. 
Wulfsius, TR. 

Cancellist: G. Grünberg, CS. 

Theologische Facaltät. 
Dr. H. Knrtz, StR. it. R., ord. Prof. der exegetischen Theologie, 

Decan. Dr. A. u. Dettingen, CR, ord. Pros, der systematischen Theo-
logie. Dr. M. v. Engelhardt, CR., ord. Prof. der historischen Theologie. 
Dr. W. Volck, ord. Prof. der semitischen Sprachen. Die Professur der 
praktischen Theologie ist erledigt. Mag. I. Lütke»s, HR., Docent, Pastor, 
zugleich Oberlehrer am Gymuasiium. 

Juristische Facnltät. 
Dr. C. v. Rummel, StR. u. R. ord. Pros, des in den Gouverne­

ments Li», Est- und Kurland geltenden Provinzialrechts und der juristischen 
Praxis, Decan it. Stellvertreter des Prorectors. Dr. V. Ziegler, StR. u. R, 
ord. Pros des Crimiualrechts. Dr. O. Meykow. SkR. tt R, ord. Pros, 
des römischen Rechts. Dr. A Bulmerincq, CR. it. R, ord. Prof. des 
Staats- und Völkerrechts. Mag. I. Engelmann, stellvertr. ord. Pros, des 
russischen Rechts. Die zweite Professur des in Liv-, Est- und Kurland 
geltenden Provinzialrechts und der juristischen Praxis ist noch nicht besetzt. 
Mag. O. Schmidt. CA., Docent. 

Medmmsche Facnltät. 
Dr. R Buchheim, StR.^ it. R., ord. Prof. der Arzneimittellehre, 

Diätetik it. Geschichte der Medicm, Decan. Dr. G. Adelmanu, WStR. 
u. R., ord. Prof. der Chirurgie, Ophthalmologie tt. Klinik. Dr. F. Wid­
der, WStR. u. R., ord. Prof. der Physiologie. Dr G. v. Samson-Him-
melstiern, WStR. it. R., ord. Prof. der Staatsarzneikunde, d. Z. Rector. 
Dr. E. Reißner, CR., ord. Prof. der Anatomie. Dr. G. v. Dettingen, 
StR., ord. Prof. der Chirurgie, Ophthalmologie u. Klinik, d. Z. Prorector. 
Dr. I. Ii. Holst, HR., ord. Prof. der Geburtshülse, der Frauen- u. Kinder-
Krankheiten. Dr B. Weyrich, HR., ord. Prof. der speciellen Pathologie 
u. Klinik. Dr. A. Böttcher, HR., ord. Prof. der allgemeinen Pathologie 
und der pathologischen Anatomie. Dr. G. Dragendorss, ord. Prof. der 
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Pharmaeie. Die zweite Professur der speciellen Pathologie und Klinik ist 
erledigt. Dr. C. Kupffer, HR., außerord. Prof. und Prosector. Dr. L. 
Stieda, zweiter Prosector und Priuntdocent. Dr G Reyher, CA., Docent. 
Dr. E, Bergmann, Docent. Dr. A. Schmidt, Docent. 

Historisch-philologische Facultiit 
Dr. C. Schirren, HR., ord, Prof. der Geschichte Rußlands, Decan. 

Dr. M. Rosberg, WStR. u. R, emerit. it. ord. Prof. der russischen 
Sprache insbesondere nnd der slawischen Sprachkunde im Allgemeinen 
außerord. Akademiker der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften in St. Pe­
tersburg. Dr. L. Strümpell, StR. it. R, ord. Prof. der Philosophie u. 
Pädagogik. Dr. Th. Graß, TR., stellv. ord. Prof. der politischen Öko­
nomie. Dr. C. Kathies, StR., ord. Prof. der allgemeinen Geschichte. 
Mag. C. Paucker, CR., stellv. ord. Pros, der altclassischen Philologie und 
Literaturgeschichte. Dr. L. Schwabe, ord. Prof. der altclassischen Philologie 
und Archäologie. Dr. A. Wagner, ord. Prof.'der Geographie, Ethno­
graphie und Statistik. Dr. L. Meyer, ord. Prof. der deutschen und ver­
gleichenden Sprachkunde. Mag. H. ©raff, Docent, zugleich Lehrer am 
Gymnasium. G. Scheffler, stellv. Docent der russischen Sprache u. Literatur. 

Phyfico-mathematische Facultät. 
Dr. C. Schmidt, StR. u. R., ord. Prof der Chemie, Decan. 

Dr. A. Bunge, WStR. n. R, nnerit. u. ord. Prof. der Botanik. Dr. 
L. Kämtz, StR. it. R, ord. Prof. der Physik. Dr F Minding, StR. 
tt. R., ord. Prof. der angewandten Mathematik. Dr. A Petzholdt, StR. 
tt. R., ord. Prof. der Landwirtschaft u. Technologie. Dr. P. Helmliug, 
SM., ord. Prof. der reinen Mathematik. Dr. C Grewingk, CR, ord. 
Prof. der Mineralogie. Dr. G. Flor, HR., ord. Pros, der Zoologie. Die 
Professur der Astronomie ist erledigt. Mag. A. v. Dettingen, Docent. 

Außer den /acultäteu stehendes Lehrpersonal und andere Beamte. 
Mag. P. Alexejew, Protohierei, Prof. der Theologie für die St» 

direnden orthodox-griechischer Confession. Mag. C. Soroczynski, Priester u. 
Religionslehrer für die Studirenden römisch katholischer Confession. 

C. Mickwitz, CR. tt 9t, Lector der estnischen Sprache, Juspeetor des 
Gymnasiitms. A. Sage!, HR., Lector der französischen Sprache, Lehrer 
am Gymnasium. H. Clentenz. HR., stellv. Lector der lettischen Sprache. 
T. Green, Lector der englischen Sprache. Das Amt des Leetors der italieni­
schen Sprache ist nicht besetzt. W. Krüger, Akademiker, Lehrer des Zeiä?nens. 
F. Brenner, CReg., Lehrer der Musik. G. Knigge, Lehrer der Fechtkunst. 
R. v. Daue, Lehrer der Reitkunst. Die Aemter der Lehrer der Tanzkunst 
u n d  d e s  S c h w i m m e n s  s i n d  e r l e d i g t .  C .  R a t h h a u s ,  A k a d e m i k e r ,  C A . ,  A r -
chiteet und Lehrer der (Elemente der Architectur. 

In Angelegenheiten des theologischen Seminars wendet man 
sich an den Decan der theologischen Facnltät, Prof. Kurtz, in Angelegen­
heiten des tue biet tti sehen Instituts an den Decan der medici tuschen 
FaeuUät, Prof. Buchheim. 

Dircetor des P h a r m a  eeuti sehen Instituts: Prof. Dragendorff; 
das Amt des Laboranten der Pharmaeie ist erledigt. 
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In den klinischen Anstalten sind Direktoren: der medieinischen 
Abtheilung Prof. Weyrich, der chirurgischen Abtheilung und der Sammlung 
chirurgischer Instrumente: die Professoren Adelmann und v. Dettingen, der 
Entbindungsanstalt und der Sammlung geburtshilflicher Präparate: Prof. 
v. Holst; Oekonomie- und Polizei Director beider Abteilungen: Prof. Adel-
mann. — Assistenten: in der medicin. Klinik Dr. E. Reinson, in der 
chirurg.-stationären Klinik Dr N. ü. Böhlendorff, in der ambulatorischen 
Dr. M. Hohlbeck, in der Entbindungsanstalt Dr. C. Gähtgens. Hebamme: 
(§ Hohnsen. Verfertiger chirurgischer Jnstrnnlente: H. Wünsch. Gelehrter-
Apotheker: HR. Mag. F. Beckmann, Provisor der klinischen Apotheke: 
C. Bienert. Apothekergehülfe: C. Burkewitz. 

Direktor der Universitäts - Abtheilung des Bezirks - Hospitals: 
Prof. U. Samson. Dessen Assistent: R. Radecki. 

Direetor des anatomischen Theaters, der Sammlung der der-
gleichenden Anatomie nnd der Anatomie des Menschen: Prof. Reißncr. 
Prosector: Pros. Kupffer. Zweiter Prosector: Dr. Stieda. 

Direetor des physiologischen Instituts: Prof. Nidder, des pa-
thologischen: Prof. Böttcher, despharmacologischen: Prof. Buchheim. 

Die Direetion der Universitäts-Bibliothek besteht unter dem Vorsitze 
des Prof. Schwabe aus den Professoren Knrtz, v. Rummel, Buchheim nnd 
Petzholdt. Bibliothekar: HR u. R. C. Anders. Bibliothekar Gehülfen: 
CA. A. Specht u. CS. H. Kapp. 

Direetor des Kunstmuseums: Prof. Schwabe, des Central-
Museums vaterländischer Alterthi'imet: Prof. Engelmann. 

Direetor des zoologischen Museums: Prof. Flor. Stellv. Eon-
servator: V. Russow. 

Director des botanischen Gartens: Prof. Bunge. Das Amt 
des Gehülfen des Directors ist erledigt. Gärtner: Ehrenbürger E Stelling. 
Dessen Gehülfe: L. Sacobfobn. 

Director des physikalischen Cabinets: Prof. Kämtz. Mechani-
cus: CReg. I. Brücker. 

Direetor des chemischen Cabinets und Laboratoriums: Prof. 
Schmidt. Gehülfe deö Directors: Cand. A. Kuhlberg. Stellv. Laborant 
der Chemie: Cand. 3. Lemberg. 

Stellv. Direktor der Sternwarte: Obfervator StR. u. R. Dr. T. 
Clausen. Gehülfe des Directors: F. Berg. 

Director des mathematischen Cabinets: Prof. Minding. 
Director des ökonomischen Cabinets nnd des Laboratoriums 

für Agrieulturcheune: Prof. Petzholdt. 
Director der Hammlnng architektonischer Modelle: Architekt 

Rathhaus. 
Director der Zeichnenschule: Lehrer der Zeichnenkunst Krüger. 
Director der Manege: Lehrer der Reitkunst v. Dane. 
Director der Feuer l ö sch -A n st alt: Prof. Petzholdt. 
Die Bade- und Schwimm - Anstalt steht unter der Aufsicht des 

I. Kriworutschenko, der Fechtboden unter der Aufsicht des Lehrers der 
Fechtkunst Knigge. 
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E x e c u t o r :  T R .  A .  E s c h s c h o l t z  
Dberpcbcll: CReg. I. Schmidt. 
P e d e l l e :  C h .  W i s s o r ,  I .  T h a l .  W .  B e i k .  F .  R e i n b e r g  t t .  P .  M e t z ,  

alle in der 14. Raugclasse stehend. 
Präsident der bei der Universität bestehenden gelehrten estnischen 

Gesellschaft: Prof. Engelmann. 
Secretär derselben: Lehrer G. Blumberg. 

Veterinär - Schote. 
Director: F. Unterberger. WStR. u. R.. Prof. P. Jessen, WStR. 

tt. R., Prof Dr. F. Brauel!, SlR. u. R., Prof. Mag. A. Unterberger, 
HR., Adjuuct. Dr. A. Schmidt, Adjunet. Gelehrter Apotheker Mag. 
I. Klever, StR. it. R. Stellv. Assistent bei dem klinischen Institute: E. 
Gohtsch. Apotheker - Gehülfe G. Borthmann. Stellv. Prosector-Gehülfe F. 
Feldmann. Stellv, Lehrschmied C. Arndt. Stellv. Schmied-Gehilfe H. 
Peltscher. Doeeuten der Hülsswisseuschaften : Prof. Dr. A. Petzholdt, Prof. 
Dr. P. Heltuling, Prof. Dr. G. Flor. Doeent Dr. Stieda. Oberlehrer 
A. Riemschneider. Lehrer der russischen Sprache G. Scheffler. Religions-
lehrer Dr. M. v. Engelhardt. Zeichenlehrer F. Schlater, CS. Stellv. 
Bereiter R. v. Daue. Aufseher über die Zöglinge, A. Rosberg, HR. tt. R. 
Schriftführer und Buchhalter P. Zilchert, CS. Cancellist C. Berner. 

Gymvajivm. 
Dorpatscher Gouv..Schnl-Director I. v. Schröder, StR. tt. R. In-

speclor C. Mickwitz, CR. u. R. Oberlehrer der Religion I. Lütkens, HR. 
Oberlehrer der griech. Sprache F. Kollmann, HR. u. R. Oberlehrer der 
lateitt. Sprache C. Frankel, CR. it. R. Oberlehrer der deutschen Sprache 
A. Riemenschneider. HR. tt. R. Oberlehrer der russischen Sprache T. New-
datschin, HR. tt. R. Oberlehrer der Mathematik vaeaut. Oberlehrer der 
Geschichte u. Geographie N. Frese. CA. Religionslehrer Priester I. Sches-
takowsky Wissenschaftlicher Lehrer Mag. H. Graff, CA. Wissenschaftlicher 
Lehrer C. Meiner. Wissenschaftlicher Lehrer E. Schneider, HR. u. R. Lehrer 
der russischen Sprache H. Clemenz. HR. u. R. Lehrer der französischen 
Sprache A. Saget, CA. Lehrer des Gesanges und der Mttsik A. Arnold. 

P a r a l l e l c l a f f e n  d e s  G y m n a s i u m s :  J n s p e e t o r  H . P a u l .  O b e r ­
lehrer W. Specht, CS. Wissenschaftlicher Lehrer G. Blumberg, CS. 
Wissenschaftlicher Lehrer O. Hermannsohn. Wissenschaftlicher Lehrer A. 
Brnttan, HR. Lehrer der russischen Sprache I. Schmidt, HR. tt. R. 

Arzt des Gymnasiums A. Beck, TR. Schriftführer G. Boß, GS. 
Stellvertretender Cancellist G. Großmann. 

Aementartehrer - Iemivarinm. 
A. Berg. CA. u. 9t, Inspektor und Hauptlehrer. E. Maaß, Ge­

Hülse des Jnspeetors. H. Lange, Lehrer. 

Kreisschvle. 
Dr. C. Oettel. CA. tt. R., Kreisschul-Jnspector und wissenschaftlicher 

hehrer. I. Spalving, wissenschaftlicher Lehrer. C. Brümtuer, CA.. Lehrer 
der russischen Sprache. A. Badeudieck, TR-, Hülfslehrer. I. Schemtschtt-
schin, Lehrer der Religion griechisch-orthodoxer Confession. 
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Elementarschulen. 
K n a b e n - E l e m e n t a r  s c h u l e .  V o r b e r e i t u n g s s c h u l e  f ü r  b a t t  G y m n a -

ftum. Lehrer: G. Blumberg. I. Dihrick. H. Meber. £>. Tempel. — 1. 
Stadt Elementar Knabenschule. Lehrer: I. Bauer, GS. J.Oheim, 
GS. — 2. Stabt - Elementar - Knabenschule. Lehrer: G. Bernhof, 
G S .  —  V  o r s c h u l e  d e r  K r e i s s c h u  l e .  L e h r e r  E ,  M a r c h .  —  R u s s i s c h e  
E l e m e n t a r s c h u l e .  A .  P r o t o p o p o w ,  s t e l l v e r t r e t e n d e r  L e h r e r .  —  P r i v a t -
Elementarschulen für Knaben: R. Schräger. — Die Anstalten des 
Hiilfsvereins: Armen-Jndnstrieschule, Alexander-Asyl und Sonntagsschule. 

Töchterschulen. 
H ö h e r e  S t a d t - T ö c h t e r s c h n l e :  D a s  A m t  d e r  V o r s t e h e r i n  i s t  e r ­

ledigt. Oberpastor W. Schwartz und Pastor Diae, Th. Pfeil, Religionslehrer. 
A. Arnold, Riemenschneider, Fränkel, Newbatschin unb N. Simon, wissen­
schaftliche Lehrer. W. Krüger, Lehrer des Zeichnens. A. Arnold, Lehrer 
des Gesanges. A. Kemmerer unb M. Beckmann, Lehrerinnen. N. Feld­
m a n n ,  L e h r e r i n  i n  H a n d a r b e i t e n .  —  S t a d t  -  E l e m e n t a r -  T ö c h t e r s c h u l e :  
Vorsteherin unb Lehrerin: Frau C. Reymann. Lehrerin: Fräulein O. Dörbeck. 
— Höhere Privat-Töchterschulen: Fräulein M. Muyschel. Fräulein 
C. Schultz. — Privat-Elementarschulen für Mädchen: Fräulein 
O. Andresen. Frl. H. Müller. Fräulein Royal. Frl. A. Schumann. 
Frl. I. Zahrens. — Armen-Mädchenschule bes Hiilfsvereins. 

Dörpt-Werrosches Oberkirchenvorsteheramt. 
Lanbrath W. v Stryk zu Brinkenhof, Oberkircheuvoistehcr. F. Baron 

Maydell zn Krubnershof, Ass. nobilis. Propst H. Willigerobe, Ass. eccles. 

Aörpt Werrosche Kreislaudschnlbehörde. 
Präses unb Assessores bie obigen. Revibentcn: E. v. Dettingen 

zu Jensei. H. v. Samson zu Urbs, Pastor P. Hirsch zu Bartholomäi, 
Pastor F. Masing zu Rappin. — Notär C. Raupach, HR. u. R. 

Geilttichkeit 
An ber evang. - luth. St. Joyannis - Kirche: Oberpastor W Schwach 

u n b  P a s t o r  D i o c .  T h .  P f e i l .  A n  d e r  e v a n g .  l u t h .  S t  M o r i e n  -  K i r c h e :  
Pastor A. Wiüigcrobc, Propst bes Wcrrofchen Sprengels, Postor-Abjunct 
Hosfmeister. An ber evang.-luth. Univ. Kirche: Pastor vaeant, Pastor diac. 
Oberlehrer Mag. I. Lutkens. An ber orthobor-gricch. Kirche zu St. Maria* 
Himmelfahrt sUspenskaja) it. bereu Filial-Kirche zu St. Georg: Protohietei, 
zugleich Blagotschinnui u. Professor, Mag. P. Alexejew. Priester I. Schesta-
kowski ii. I. Sheuitschnshin. An ber röm. kath Kirche Benedictae Yir-
ginis: Priester, Mag. Casimir Soroczynsky. 

Laudgericht. 
-Lanbrichter: 91 v. Oettingen zu Wissust. Assessoren: C. Zöge v. 

Mannteussel ii. W. v. Stryk zn Kioma. Secretär: A. v. Dehn. Archivar: 
Th. Schneibcr; gegenw. stellv. Archivar: Dr. jur. H. v. Gingens. 

Caneellisten: W. Hempel u. D. Michelson. Laubbote: G. Blumberg. 
Abvveaten: C Brehme, Cand. jur. A. Wnlffius, Mag. jur. O. v. 
Schmibt, Cand. jur. C. v. Riefhoff u. Cand. jur. I. Zalle. 
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Ordnungsrichter: R. Baron Engelhardt, bim. Stabsrittmeister u. 9t-
Adjuncte: 9t. b. Freymann u. F. v. Billebois. Notär: 9t. v. Kieseritzky, 
GS. u. 9t. Archivar: C. Baranius. Journalist: A. Aller. Translateur: 
W. Melnikow. Caneellisten: E. Krenkel u. I. Sander. Marscheommissäre: 
H. Spränger, A. Aller it. G. Pölzani. Gefängnißaufseher: D. Michelson. 
Landbote: I. Pölzam. 

Kreisgericht. 
Kreisrichter: C. v. Brasch. Assessoren: bim. Rittmeister u. Pistohlkors 

unb bim. Garbe - Stabs - Rittmeister E. Baron Nolcken. Secretär: Cand. 
jur. Th. Everth. Protokollist: E. Stanbke. Stellv. Cancellist: E. Krenkel. 
Beisitzer ans beut Banernstanbe: P. Pihhu tt. A. Leesik. 

Kirchspielsgericht 
bes 2. Bezirks bes Dörptschen Kreises. 

Kirchspielsrichter: P. v. Akerinan zu Kobjerw, TR. Substitut: C. v. 
Wahl. Beisitzer aus beut Bauernstände: I. Norrmann, C. Weber u. H. 
Loßmann. Notär: Cand. A. Specht, CA. 

Estnische Districts-Direction des livländischen adetigen Credit-Vereins. 
Director: C. v. Zur-Mühlen, bim. Ingenieur-Capitain, zu Groß-

Congota. Assessoren: Gras A. v. Jgelström, bim. Garbe - Stabsrittmeister, 
zu Nett-Nützen. F. Baron Maybell, bim. Kreisrichter, zu Krübnershos. 
H. v. Samson -Himmelstiern zu Urbs u. N. v. Klot, Kirchspielsrichter, zu 
Immoser. Seeretäre: G. Strauß, CS. unb Cand. jur. L. v. Stryk. 
Renbant: R. Graf O'Rourke, bim. Garbe-Stabscapitain. Notär: I. Du> 
kowsky, CReg. Caneellisten: R. Treuer, GS. unb A. Töpffer, HR. Re­
visor: I. Günther. 

Estnische Ayirks-Verwaltung der inländischen Ianer-Nentenbank. 
Director: N. v. Oettingen zu Wissust. Secretär unb Renbant: F. 

v. Forestier. Renten-Einnehmer für ben Fellinfchen Kreis: Kreisrichter H. 
v. ZurMühlen zu Tennasilnt. 

Kreis-Nentei. 
Kreisrentmeister: G. Schröber, CA. Dessen Gehülfe: O. Schwan. 

Buchhalter: C. Teichmann. Buchhalters • Gehülfen: I. Jacobson unb G. 
Finck. Stellv. Schriftführer: W. Kangus. Caneellisten: C. Rosenberg, 
F. Tschisch unb C. Dombrowsky. 

Lioländ. Stener-Verwaltvng. IV. AeM. 
Bezirks - Inspektor: bim. Stabs - Capitain G. v. Koskull. Aeltere 

GeHülsen: bim. Lieutenant W. v. Brackel. Dim. Stabs • Capitain v. d. 
Pahlen. Dim. Stabs • Capitain Baron N. v. Rosen u. TR. A. Schiele. 
Jüngere Gehülfen: Garbe-Lieutenant N. v. Stiernhielm u. Stabs-Capitain 
P. v. Kymmel. Schriftführer: W. Zabell. Cancellist: A. Seil. 

Anßerbem ist bieser Verwaltung zugezählt ber Tabacks-Accise-Pristav 
I. Classe: Schiuckell, CA. it. R. 
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Probir-Palate. 
Stellv. Probirer: A. Schamarin. Probirer-Gehülfe: P. Dulin. 

JeMs-Verwaltnng der Neichsdomaiven. 
Bezirks - Jnfpeewr: A. v. Stillmark, HR. u. R. Gehülfen: in 

Dorpat: W. Hartmann, CS. u. in Pernan: F. Taubenheim, GS. Siellv. 
1. Schriftführer: H. Holtmann. Stellv. 2. Schriftführer: D. Peck. Can­
cellist : I. Plahn. Domainenärzte: Dr. Lange in Fellin und Dr. Rathlef 
in Oberpahlen. 

K r e i s f i s e a l .  D ö r p t - W e r r o s c h e r :  E .  v .  R i e t h o f f ,  T R .  D e s s e n  
GeHülse: vacant. Schriftführer: Cand. jur. C. v. Riekhoff. Kreis-Land­
messer: D. Elram. Paß-Expediwr für exemte russische Unterhalten: R. 
v. Kieseritzky (f. b. Ordnungsgericht). 

Postcomptoir. 
Postmeister: P. Fedorow, HR. it. R. Dessen Gehülfe: A. Stübing, 

CReg. Sortirer: A. Benefchewitfch it. C. Hübbenet. 
Posttrungs - Director: v. Grüueivaldt zu Alt - Wrangelshof. Post-

commissai': E. Blauberg. 
Telegraphen-Avreau. 

Stationschef: Obertelegraphist C. Rein. Aelterer Telegraphist: G.Kridner. 

Polhei -Verwaltung. 
Polizeimeister: dim. Obrist u. R. v. Jauitau. Beisitzer: grad. Swd. 

Th. Liß, stellv., und Itter. Rathsherr Cand. jur. M. Slillnuirk, GS. 
S e c r e t ä r :  C a n d .  j u r .  H .  v .  B ö h l e n d o t f f ,  C S .  S t e l l v .  A r c h i v a r :  W .  
Melnikow. Stellv. Caneellisten: G. A. Schwan, C. Lentner tt. A. Dank­
mann. Stadttheils • Aufseher des 1. Stadttheils: E. Dörbeck, CReg. 
Stadttheils • Aufseher des 2. Stadttheils: Rossini. Stadttheils • Aufseher 
des 3. Stadttheils: R. Carlsen, CS. Gehülfe: H. Behr. 

G e n s d a r m e n  -  S t a b s o f f i e i e r :  O b r i s t  u n d  R . ,  B a r o n  F .  v .  
K l ü c h t z n e r .  M i l i t a i r  >  C h e f  u n d  C o m m a n d e u r  d e s  K r e i s - C o m -
mandos: Major Metzger. 

Medicinalwesen. 
Kreisarzt: stellv. I. v. Sehrwald. Aelterer Kreisarztdiseipel: F. Eh-

mann. Jüngerer Keisarztdiseipel: G. Wirro. Kreishebamme: H. Sülk, 
geb. Deisenroth. 

Stadt-Physieus und Polizeiarzt: Dr. I. E. Pcmck, CR. Practifche 
Aerzte: A. Amnion. B. Beck, Schularzt. G. v. Bröcker, Dr. med. 
H. v. Sahnten, CA., Dr. med. E Schönfeldt. W. v. Schultz. HR., 
Dr. med. P. Walter, WStR. u. R., einer. Prof., Dr. med. et ckirurg. 
Zahnärzte: I. Meyer it. Heftler. Apotheker: Th. Bienert, Provisor, R. 
Th. Köhler, Provisor. L. Sturm, Provisor, HR. Verantwortlicher Ver­
walter der Filialapotheke: G. Meyer, Provisor. 

I m  K r e i s e :  p r a e t i s c h e  A e r z t e :  V .  v .  H o l s t ,  D r .  m e d . ,  a u f  d e m  
priv. Gute Jenfei (Kirchspiel Bartholomäi). A. Kelterborn, Dr. med., auf 
Betheln bei Palloper (Kirchsp. Oberpahlen). Apotheker: A. Kramer, im 
Hakelwerk Zschorna. 
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Ichutzblattern Impfnngs-ComiW. 
Präses: ein Kreisdeputirter. Glieder: der Polizeimeister, Ordnnngs-

richter, Kreisarzt, der luth. it. der griech. Oberpastor. der Domainenbezirks-
Jnspeetor u. der Aeltermann großer Gilde. Stelin. Secretär: Ehmann. 

Gefängniß - Comiw. 
Präses: ein Kreisdeputirter. Glieder: der luth. Oberpastor, estnisch-

luth. Pastor, orth. - griech. Piotohierei, Polizeimeister, Jnstizbürgermeister, 
Landrichter, Ordnungsrichter, Dontainen Bezirks -Jnspeetor, Kreissiseal nnd 
Kreisarzt. — 

Stadtbehörden uud Beamte. 
i. Rath. 

Das Amt des Jnstizbürgertneisters ist vaeant. Commerzbürgermeister: 
E. I. Karow. Rathsherren: A. G. Ehorn. Syudieus tt. liter. Rathsherr 
Cand. jur. W. O. Rohland. Liter. Rothsherr R. Linde, GS. Liter. 
Rathsherr Cand. jur. M. Stillmork, CS. Th. Hoppe. F. G- Faure. 
C. H. Jürgenson. 

Ober-Cancellei des Raths. 
Ober-Secretär: Cand. jur. C. v. Riefhoff. Archivar: B. Bartels. 

Stellv. Transloteiir: W. Melnifow. Aelterer Cancellist und Liquidation^-
Commissär: L. Dufotusft). Stellv. älterer Cancellist, Registrator und Ex-
peditor, vaeant. Stellv. jüngere Caneellisten: I. Grimberg ». E. Dorset. 

2. Das Waisengericht. 
Ist mit beut Rothe verbunden. 

3. Die vereinigten Niedergerichte. 
(Dos Bordgericht, zugleich Well-, Amts- tt. Kämmerei-, auch Bau­

gericht). Vorsitzer: Syndieus u. lit. Ratheh. Rohland. Beisitzer: Rathsh. 
Hoppe und Faure. Bernte für den Handel unb die Kämmerei: Buden-
ältester: F. Knochenstiern. Landhoudels Aufseher, vaeant. Stadtwäger und 
Marktvogt: I. Brock. Marktvogt > Gehülfe: Schuhtttachermeister Ä Beck­
mann. Stadtbaumeister: M. Rötfcher. Stadt-Uhrmacher: C. Rech. 

Caucellei der Aiedergerichte. 
Secretär: Cand. jur. 3. A. Feldman«, CS. Archivar: Cand. 

jur. R. Stillmark. Cancellist: A. F. Obram. Stellv. Hülssschreiber: 
G. W. Obram. 

Notarii publici. 

Ober-Secretär C. v. Riefhoff nnd Secretär I. Feldmann. 

Advocatev beim Rath und dessen Niedergerichteu. 
C. Brehme. Cand. jur. A. Wnlffius. Mag. jur. O. V. Schmidt. 

Cand. jur. I. Zolle. 
3 
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4. Vorsteher der großen oder St. Marien- (Kaufmanns-) Gilde. 
Wortführender Aeltermann: Eh. Keller. Vice - Aeltermann: vacant'. 

Dockmann: H. Felschau. Viee-Dockmann: Bärtels. 

5. Vorsteher der kleinen oder St. Antonii- (Zunft ) Gilde. 
Wortführender Aeltermann: Töpfermeister Sturm. Bice-Aeltermann: 

Schlossermeister I. Lohse. Dockmann: Schuhmachernieifter I. Eh. Johann-
son. Vice-Dockmann: Tischlermeister W. Sülk. 

6. Aelteste der rnssischen nnd estnischen Einwohner. 
Der russischen Einwohner: Zimmermann I. S. Nikifeww. Der 

estnischen Einwohner: Koch Eh. Lukin. 

7. Stadt-Cassa- Cotleginm. 
Präses: Commerzbürgermeister Karow. Beisitzer: Rathsherr und 

Syndiens Rohland. Rathsherr Hoppe. Wortführender Aeltermann der 
großen Gilde: Keller. Wortführender Aeltermann der kleinen Gilde: Sturm. 
Dockmann der großen Gilde: Felschau. Dockmann der kleinen Gilde: 
Johannson. Buchhalter W. Töpsser. Buchhalter-Gehülfe und Eancellist: 
G. Eichler, EReg. Stellv. Eancellist: P. Schwarz. Stellv. Hülfsschrciber: 
Tergan. 

8. Anartier-Colleginm. 
Vorsitzer: Quartierherr Rathsh. Jürgenson. Beisitzer u. Buchhalter, 

wie beim Stadt-Eassa-Eollegium. Eancellist: A. Georgensohn. Quartier-
bürger großer Gilde: vacant, kleiner Gilde: Klempnermeister I. Oding. 
Quartiermeister: E. Quillt. 

9. Unattier-Abgaben-Nepartitions-Commisston. 
Vorsitzer: Rathöh. Jürgenson. Beisitzer: R. Baron Engelhardt und 

Apotheker L. Sturm, HR. Aus der Bürgerschaft dieselben, wie beim Stadt-
Eassa-Eollegium. 

10. Pochei-Cassa-Collegium. 
Vorsitzer: Rathsherr Hoppe. Beisitzer: Aeltermann der gr. Gilde, 

Keller und Aeltermann der kl. Gilde, Sturm. Buchhalter und Eancellist 
wie beim Quartier »Eollegium. Brandbürger: I. Möttus und Schneider» 
meister Schultz. 

11. Krand-Colteginm. 
Präses: Oberbrandherr, dilti. Rathsherr Walter. Dessen Gehülfe: 

Brandherr, Prof. Dr. Strümpell, StR. Beisitzer: Kaufmann Kurrikoff 
und Mechanicus Bork. 

12. Polhei-Abgaben-Nepattitiong-Commisswn. 
Vorsitzer und Beisitzer wie bei der Quartier-Abgaben-Repartitions-

Commission nnd außerdem ist noch Beisitzer Seitens der Universität: der 
Universitäts-Syndjcus Dr, Th. Beise. 
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13. Itenerverwaltung. 
Vorsitzer: Commerzbürgermeister Karow. Beisitzer: Rathsherren Hoppe -

und Fame. Die Vice-Aeltermänner der großen und kleinen Gilde. Die 
Vice-Dockmänner der großen und kleinen Gilde. Buchhalter: P. Wilde, 
EReg. Biichhalter-Gehilfe: G. Eh. Haubold. Cancellisten: A. Jürgenson 
und A. Danklnann. Hülsoschreiber: A. Jürgensou. 

14. Stenerrechnnngs-Nevislons-Comiw. 
Präses: Rathsherr Linde. Beisitzer: Kaufmann Kurrikoff u. R. Rech. 

15. Verwaltung der deutschen evang.-luth. Zt. Iohaunis-Kirche. 
Vorsitzer und Oberkirchen-Vorsteher (das Amt ist erledigt). Beisitzer: 

Oberpastor Schmartz. Aeltermänner und Vice-Aeltermänuer der großen u. 
kleinen Gilde. Kirchenvorsteher: Kaufmann F. R. Sieckell. Goldarbeiter 
C. G. Nagel. Notar: W. Töpffer. 

16. Collegium scholarehale. 

Vorsitzer: der Justizbürgermcifter. Mitglieder: Kieioschul-Inspektor 
Dr. Oettel, CA. Oberlehrer Hag. ©raff. Wortführender Aeltermann der 
großen Gilde, Keller. Wortführender Aelteimann der kleinen Gilde, Stnrm. 

17. Schnl-Eaffa-Eolleginm. 
V o r s i t z e r :  R a t h s h e r r  E h o r n .  B e i s i t z e r :  W o r t f ü h r e n d e r  A e l t e r m a n n  

der großen Gilde, Keller und wortführender Aeltermann der kleinen Gilde, 
Sturm. Buchhalter: W. Töpffer. 

18. Armeu-Colleginm. 
Ober-Armenprovisor: der Jnstizbürgermeister. Armenprovisor: Raths­

herr Jürgenson. Beisitzer: Kaufmann L. Fischer nnd Stuhlmachermeister 
Beylich. Buchhalter: (das Amt ist vacant). 

19. Scheitk-Commission lsog. perpetuelle Eommission). 

Vorsitzer: Rathsherr Ehorn. Beisitzer: die Vice Aeltermänner großer 
und kleiner Gilde, Kirchenvorsleher Kaufmann F. R. Siecke!! und Schnei­
dermeister Thomson. Buchhalter: R. Treuer, GS. Kellermeister: Weiß-
gerbermeister E. Quint. 

20. Verwaltung der Nikolai-Ztiftung großer Gilde. 
Vorsitzer: der Vice - Aeltermann der großen Gilde. Beisitzer: F. 

R. Sieckell und F. Bärtels. 

21. Verwaltung der Nikolai-Itiftuug kleiner Gilde. 
V o r s i t z e r :  V i c e  A e l t e r m a n n  L o h s e .  B e i s i t z e r :  T i s c h l e r m e i s t e r  H e u b e l .  

22. Verwaltung der mit dem Kaufhose oerbnndenen Vittwen- nnd Wai-
sen-Pensisns-Injialt. 

aijvc n: Kaufleute F. Sieckell, E. Keller it. E. A. Hennig. 
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23. Leih-Cassa-Collegium. 
V o r s i t z e r :  R a t h s h e r r  L i n d e .  B e i s i t z e r :  R a t h s h e r r  J ü r g e n s o n .  D i e  

Vice-Aeltermänner und Vice-Dockmänner der großen und kleinen Gilde. 
Buchhalter: W. Töpffer. 

24. Verwaltung de« Stadt - Militär - KranKenhanses. 
Vorsitzer: Rathshcrr Jürgenson. Beisitzer: der Vice-Aeltermann und 

Vice Dockmann der großen Gilde. Schriftführer: L. Dukowsky. Oekonom: 
A. Horn. 

25. Höh - Eomptoir. 
Direetor: Rathsherr Ehorn. Beisitzer:b Kaufmann Kurrikoff und 

Revisor Rech. Sellv. Seeretär: August Henbel. Stellv. Holzinspector: 
E. Fahlberg. 

26. Besondere Deamte. 
Agronom zur Beaufsichtigung der Stadtgüter: E. Richter. Stadt-

Förster : E. Lewerenz. 

27. Iorpater Verein 30 gegenseitiger Fenerverfichernng. 
Präsident: Staatsrath Strümpell. Directoren: Buchhalter W. Töpffer, 

Apotheker Sturm, Rathsherr Faure, Maler Oberg. Buchhalter: Archivar 
B. Bartels. 

28. Iorpater freiwillige Feuerwehr. 
Oberbrandherr: Dim. Rathsherr P. H. Walter. Brandherr: Staats­

rath Prof. Dr. Strümpell. Beisitzer: I. Kurrikoff u. Mechanicus A. Borck. 
— Ordner: Prof. v. Bulmerincq, Apotheker HR. Sturm, bim. Rathsherr 
Hennig, Aeltermann E. F. Keller, HR. v. Raupach, ES. Grünberg, Apo­
theker Th. Köhler u. Buchdrucker Liebert. — Steigercorps. Führer: Bau-
meister Königsmann, stcllvert. Stadt-Baumeister Rötscher. — Spritze Nr. 1. 
Führer: Uhrmacher Rech, stellvert. Schneidermeister Met). Spritze Nr. 2. 
Führer: Mechanicuo Borck, stellvert. dessen Gehülfe Gowert. Spritze Nr. 3. 
Führer: Goldarbeiter Brockhusen, stellvert. Schlossermeister Kröger. Spritze 
Nr. 4. Führer: Seifensieder Frederking, stellvert. Revisor Rech. Spritze 
Nr. 5. Führer: Schmiedemeister Lieber, stellvert. Stellmachermeister Fischer. 
Spritze Nr. 6. Führer: Dr. Mattiesen, stellvert. Friseur Rehliug. — 
Leiterwagen und Haken. Führer: Steinsetzer Skowroneck. 

Meldungen bei ausbrechendem Feuer sind bei den Mitgliedern des 
Brand-Eollegiums uud bei den Ordnern zu machen. 

29. Commisswn für Herstellung einer Gagaustalt. 
Vorsitzer: Commerzbürgermeister Karow. Beisitzer: Synd. Rohland, 

Rathsherr Hoppe, bim. Rathsherr Walter, Aeltermann Keller, Aeltermann 
Sturm, Budenältester Knocheustiern, Revisor Rech, Schneidermeister Thomson. 

Kaiserliche livländische gemeinnützige und ökonomische Societät. 
Präsident: WStR. 11. R., Mitglied der Kais. Akademie der Wissen­

schaften zu St. Petersburg, Dr. A. v. Middendorfs zu Hellenorm. Vice-



31 

Präsident: Assessor C. Baron Ungern-Sternberg zn Korast. Schatzmeister: 
Dr. A. v. Sivers zu Alt Knsthos. Mitglieder: Kreisrichter P. v. Sivers 
zn Rappin. E. v. Oettingen zn Jenjel. Baron Th. v. Krüdener zu Neu-
Suislep. Graf G. Sievers zn Praulen. H. v. Samson-Hinnnelstiern zu 
Urbs. Dr. F. Baron Wolff zu Lysohn. H. v. Sivers zn Heimthal. 
WSlR. 11. R. Dr. v. Seidlitz zu Meyershof. N. v. Grote zu Carolen. 
G. B. v. Blankenhagen zu Allasch. — Beständiger Secretär: Mag. C. 
Hehn, CA. 

Filialverein dieser Societät ist die Dorpater Naturforscher-Ge-
scllschaft. Präsident: MStR. u. R. Dr. v. Somson. Mitglieder des 
Directoriums: WStR. n. R. Dr. v. Seidlitz. StR. u. Pros. Dr. C. 
Schmidt. Secretär: CR. Prof. Dr. G. Flor. 

Livländischer Verein M DesörderunH der Landwirthschaft nnd 
des Gewerbefleißes. 

Präsident: CR. Prof. Dr. A. Bulmerincq. Vice-Präsident: E. v. 
Oeningen zu Jensel. Glieder des Directoriums: Preisrichter Baron F. v. 
Moydell zu Krudnershof. Baron Tb. v. Kmdener zn Neu-Suislep. Mag. 
C. Hehn, CA. Cassirer: HR. Dr. W. v. Schultz. Secretär: A. v. Schrenk, R. 

Livländ. gegenseitige Hagelajsecuran)-Gesellschast. 
O b e r v e r w a l t u n g :  

Präsident: Dr. A. v. Sivers zu Alt - Kusthos. Beisitzer: Landrath 
W. v. Stryk zu Brinkenhof. C. v. Dettingen zu Jensel. Se­
cretär : Mag. C. Hehn, CA. 

D i s t r i e t s v e r w a l t e r :  
für den Riga sehen District: Dr. Brehm, CR. zu Ayasch. Capit. 

E. v. Scheiuvogl zu Alteuwoga. 
für den Wolmacscheu: Lient. v. Lanting zu Kemmershof. 
für den Wendenschen: Graf v. Sievers zu Praulen. H. C. Baldus 

zu Eschenhof. 
für den Walk sehen: Dr. F. Baron Wolff zn Lysohn. Kirchspiels-

richter v. Zoeckell zu Adsel-Neuhos. 
für den Dörptschen: G. v. Stryk zn Kibbijerw. C. v. Anrep zu 

Alt-Wrangelshof. 
für den Wer roschen: v. Glasenapp zu Rogosiusky. G. von Sivers 

zu Kerjell. 
für den Fellinschen: N. v. Samson zu Hummelshos. Kirchspiels­

richter v. La Trobe zu Woisek. 
für den P ern au scheu: vacant. 

Livländ. gegenseitiger Fener-Assccvranz-Verein. 
Glieder des Direktoriums: C. Baron v, Ungern-Sternberg zu Korast. 

E. v. Dettingen zu Jensel. Director: C. v. Zur - Mühlen zu Groß • Eon-
gota. Secretär: Mag. C. Hehn, CA. 

Dörptsche Sectio« der evanget Bibelgesellschaft. 
Director: Landrichter N. v. Oeningen. Depot - Verwalter für die 

heiligen Schriften in estnischer und deutscher Sprache: Oberpastor Schwach. 
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Caffirer. Geschäftsführer und Secretär: derselbe. Beisitzer bei der Eomität: 
WStR. u. R. Pros. Dr. Nidder, Drechslermeister Bronn sen., CR. Dr. 
Carlblom, Pastor Pfeil. Seifensieder Frederking, HR. Prof. Dr. v. Holst, 
Bürgermeister E. I. Karow, Tischlermeister Lohse, Pastor HR. Lütkens, 
bim. Räthsherr Mnsso, CR. Prof. Dr. A. t>. Oettingen, Schuhmacher-
meiste? BerwendrG. GS. Schriftführer G. Boß. 

piretiiott des Hülfs-Vereins 
Präsident: Landrath L. v. Bmfch. Director: Prof. Dr. A. v. Det­

tingen. Schatzmeister: Buchhalter E. Wegener. Secretär: Consnlent A. 
Wnlffius. Director der Industrieschule: Prof. Dr. Bidder; der Sonntags-
schule: Prof. Dr. n. Engelhardt; des Moierschen Armenhauses: Kanfm. 
Falkenberg; der Mädchenschule: Schriftführer Boß; des Alexander Asyls: 
Prof. Dr. Graß; des Arbeitshauses: Landrichter N. v. Oettingen. Beisitzer: 
Oberpastor Schwach. Propst Willigerode. 

Venvaltuugs-Comitö der Anstalten des /ranenvereins. 
Präsidentin: Frl. E. v. Engelhardt. Direktorin der Kleinkinderbe-

Wahranstalt: Fr. WStR. v. Bunge; der Marien hülfe: Fr. Secret. Feld-
monn; des Wittwenhaiises: Fr. I. Zimmerberg; des Alexander - Asyls: 
Fr. Prof. Graß: der Armenbude: Fr. E. v. Müller; der Mädchenschule 
stellt).: Fr. v. Paucker; der Arbeitsvertheiluug und des Marienwaisenhauses: 
Fr. E. ti. Engelhardt. 

Verwaltungsrath des Comiws für kirchl. Armenpflege. 
Präsident: Oberpastor «Schwach. Mitglieder: die Prediger der hiesi­

gen lutherischen Gemeinden, der Director des Hülssvereins Pros. A. von 
Oettingen, Landrichter N. v. Oettingen. Eassasührer: Rathsherr Walter. 
Secretär: H. Kapp. 

A r m e n p f l e g e r .  I. Bezirk: Schlossermeister Kröger. II. Bezirk. 
Schumachermeister Johannson, Zeichenlehrer Krüger. III. Bezirk: Archivar 
Reisner. IV. Bezirk: Bibliothekar-Gehilfe Kapp. Oberleh er Specht V. 
Bezirk: Tischlermeister Lohse, Prof. Grass. VI. Bezirk: Lehrer Blumberg, 
Kaufmann Umblia. VII. Bezirk: Uhrmacher Berg. Archivar Reisner. 
VIII. Bezirk: Malermeister Oberg, Archivar Reisner. IX. Bezirk: Me-
chanieus Borck, Gärtner Dangull. X. Bezirk: Executor Westfing, Schuh-
machermeister Mansdorff. XI. Bezirk: Hofrath Raupach. XII. Bezirk: 
Schriftführer Boß. 
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K a u f l e u t e .  

1 .  G i l d e :  H .  D .  B r o c k ,  F .  G .  F a u r e ,  W . L .  G l a d k o w ,  C .  A .  H e n n i g ,  
C. F. Keller. P. N. Kopiloff, I. Kurrikoff, T. M. Makusckew, P. Möttus, 
A. P. Sacharow, C. F. Silsky, F. G. Tailow. 

2 .  G i l d e :  F r l .  A .  A n d r e s e n ,  W .  A s s m u s ,  C .  B a l t z a ,  G e b r .  B a e r t e l s ,  
P. S. Beläninow, C. Berg, G. I. Böhmer, P. Bokownew, Adalb. 
Borck, Adolph Bork, R. Bretschneider, I. Burkewih, A. Ehorn, C. I. 
Falkenberg, C. C. Faure, D. Fedorow, H. W. Felschau, L. O. Fischer, 
F. M. Fomitscheff, C. Frederking. Gebr. Gebhardt, N. Goruschkin, I. 
Grünberg, A. Hanson, I. A. Horloff, Frau A. Hennigson, F. K. Hill­
brandt, L. Höflinger, Th. Hoppe, Jhle it. Roschke, A. Johannson, C. O. 
Johannson, I. Johannson. C H. Jürgenson, N. Kaletow. E. I. Karow, 
I. A. Keller. G. A. Klinge, F. Knochenstiern. R. Koch, F. I. Koslow, 
G. Kosloro, A. Kraus, 3. Kühl. I. I. Luchsinger, I. I. Lunin, M. Lütten, 
I. Möttns, B. Müller, A. D. Mitsso, N. Nesterow, R. Norrenberg, I. 
Oding. C. S. Peterson, G. I. Perterson, A. Raß, C. M. Rech. C. W. Rein­
berg, C. Reinwaldt, P. I. Rnndalzow, Chr. Sachsendahl, P. Schamajew, 
F, T. Schmidt, I. R. Schramm. E. Schuman, F. R. Sieckell, S. Stainm. 
F. L. Thomann, H. Tillmann, C. G. Tonnison, C. F. Töpffer, F. I. 
Treyseldt, O. Uhlmann, M. Umblia, R. Umblia, I. Vogel, P. H. Walter, 
C. F. Werner, F. I. Wickberg, H. Wünsch. 

G e w e r b t r e i b e n d e .  
B ä c k e r :  B ö n i n g ,  W i t t w e  E r d m a n n ,  F r e y .  F r i s c h i n u t h ,  F r o s t ,  A .  H o f f m a n n ,  

C. Hoffmann, G. Keller, Kruse, Marggras, Peetson, Wittwe Schön-
rock, Witte. 

B a r b i e r e  u .  F r i s e u r e :  C z e m v s k i ,  K r a u s e ,  R e h l i n g ,  S i n g e r ,  W i t t w e  
Triebet. 

B a u m e i s t e r :  K ö n i g s m a n n ,  R ö t s c h e r .  
B i e r b r a u e r :  F e l s c h a u ,  H a b e r l ,  M a t h i e s e n  u .  R e c h ,  M u s s o ,  S c h r a m m .  
B ö t t c h e r :  S a w i s a a r ,  S e i d e .  
B r a n d m e i s t e r :  L a i s ,  O e b e r g .  
B u c h b i n d e r :  B e c k m a n n ,  B e h r e ,  B r o s t r ö m ,  G r o s s m a n n ,  R o s e n b e r g ,  S ü l k  

sen., Sülk jun. Sundgreen, Willer. 
B u c h d r u c k e r :  K a r o w ,  L a a k m a n n ,  M a t t i e s e n .  
B ü c h s e n s c h m i e d e :  K l a t t e n b e r g ,  L o t z e .  
B ü r s t e n b i n d e r :  P a p e ,  W a g e n f e l l e r .  
D r e c h s l e r :  B r a u n  s e n . ,  B r a u n  j u n . ,  P e i n ,  S c h l e n d o r f f .  
F ä r b e r :  H a c k e n s c h m i d t ,  W i t t w e  V o l l m e r ,  C .  W e l l m a n n ,  R .  W e l l m a n n .  
Gärtner: (Kunstgärtner) Becker, Dangull, Fuchs, Kleekampf, Rembach 

Stelling. 
G e r b e r :  A r n d t ,  E m m r i c h ,  H o r n b e r g .  
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G e s t e l l i n a c h e r :  F e n t h u r ,  F .  F i s c h e r ,  G .  F i s c h e r ,  W a n d e l .  
G l a s e r :  H o l m b e r g ,  Z i n o s s s k y .  
G o l d a r b e i t e r :  B r o c k h u s e n ,  H a g e l ,  H e r r m a n n ,  J ü r g e n s ,  N a g e l .  
Graveure: Grünberg, Sapotzky. 
G ü r t l e r :  D r o ß .  R e i c h .  

a u  d  s c h u h  m a c h e n  B i r g e l .  H e l l w i g ,  R ö p k e .  
u s s c h m i e d e :  C a r l s o h n ,  L i e b e r ,  W i t t w e  S c h w e r t s c h e w s k y .  
u t m a c h e r :  R o h d e ,  S c h a k e w i t z ,  S e i d e l .  

J u s t r u m e n t r n m a c h e r :  F r e y m a n n ,  K o c k » ,  R e d l i n ,  W e n z e l .  
K l e m p n e r :  L i e t z ,  M u l l e r ,  O d i n g .  S a c h s e n d a h l .  
K n o c h e n h a u e r :  W i t t w e  F i s c h e r ,  W i t t w e  G o r a m ,  C .  G r o ß m a n n  s e n , ,  

C. Großlnann jun., Grünberg, Hans, Wittwe Janhen, C. Klein, 
F. Klein, Möller, Nortmann, Pohl, Reim, Siegert, Solewitsch, Wulff. 

Korbmacher: Sukosssky. 
K u p f e r s c h m i e d e :  M ü l l e r ,  W e b e r .  
K ü r s c h n e r :  V a h r s ,  K a u f t ,  M a t h i e s e n .  
L a k i r e r :  S c h r ö d e r .  
L i t h o g r a p h e n :  H ö f l i n g e r ,  S c h u l z .  
M a l e r :  B l u m b e r g ,  F r i s c h m u t h ,  G u s t s o h n ,  J v h a n s o n ,  O b e r g ,  R a a c k ,  R e d ­

lin, Sachsendahl. 
O r g e l b a u e r :  M ü l f e r s t ä d t .  
P o s a m e n t i e r e r :  G e b r .  M ä r t e n ,  Z i p p l i t .  
R e e p s c h l ä g e r :  W a r n k r u s .  
S a t t l e r :  B r a t h m a n n ,  H o l t m a n n ,  O p p e l t ,  S p r e n g e r ,  W i t t w e  S t a m m .  
S c h l o s s e r :  A .  K r ö g e r .  L i e t h ,  P o e s d o r f ,  W i l h e l m s o u .  
S c h n e i d e r :  B l u h m ,  H a n s e n ,  J ü r g e n s  s e n . .  J ü r g e n s  j u n . ,  M e y ,  M ü l l e r ,  

Pödder, Post, Schulz, Simson, Taizow, Thonison, Ublien. 
S c h l t  h m  a c h  e r :  B a c h m a n n ,  E b e r t ,  F r e y .  H e r b s t ,  H o l m ,  J o h a n n s o n .  L i l l e .  

Löffler, Loga, Lucus, Wansdorfs, Matzkewitsch, Peterson, Rosenberg, 
Wahrmann. 

S t u h l m a c h e r :  A s c h m a n n ,  B e y l i c h ,  ( B r a h e ,  J ü r g e n s o h n ,  K ü r s ,  M a r q u a r d .  
Tischler: Bandelier, Blank, Esscholtz, Frick, Kiehnast, Wittwe Königsmann, 

Lange, Lohse, Schlüsselberg. Schulz, Steinberg. Sülk, Wittwe Voß, 
Töpfer: Kohrt, Jürgensohn, Limit,, Sturm. 
U h r m a c h e r :  A l t s c h w a g e r ,  B e r g ,  R e c h .  
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Alphabetisches Verzeichnis der 
Aaron, 7. April. 
Abel, 2. Januar. 
Abraham, 20. Dec. 
Absalon, 30. October. 
Adam, 24. Dec. 
Adelheid, 23. Juli. 
Adolph, 27. September. 
Adonis, 30. März. 
Adrian, 4. März. 
Agathe, 5. Februar. 
Agathus, 22. Juni. 
Aegidius, 1. Sept. 
Agnes, 21. Januar. 
Agricola, 3. Decbr. 
Albertine, 10 Sept 
Albina, 16. December. 
Albinus, 1- März. 
Albrecht, 24. April. [Nov. 
Alexander, 30. Aug. u. 18. 
Alexandra, 8. Novbr. 
Alexius, 17. Juli. 
Alide, 31. Mai. 
Alphonsus, 22. Novb. 
Amalie, 5. October. 
Amandus, 26. October. 
Amatus, 13. Septbr. 
Ambrosius, 4. April. 
Arnos, 20. November. 
Anastasius, 27. April. 
Andreas, 30 November. 
Angelus, 13. October. 
Anna, 26. Juli. 
Anselm, 5. Juli. 
Anton, 17. Januar. 
Antonie, 7. December. 
Apollonia, 9. Februar. 
Arnold, 1. December. 
Artemius, 6. Juni. 
Arwid, 10. October. 
Athelwina, 4. Septb. 
August, 3. August. 
Augufte, 28. August. 
Aurora, 5. März. 
Axel, 23. Juni. 

SBarbara, 4. Decbr. 
Barnabas, 11. Juni. 
Barnimus, 9. Juni. 
Bartholomäus, 24. Aug. 
Beata, 22. December. 
Beatrix-, 29. Juli 
Benedict, 21. März. 
Bernhard, 20. August. 
Bertha, 3. September. 
Blandina, 12. Juni» 
Blasius, 3. Februar. 

Bogislaus, 9. April. 
Bonavent, 14. Juli. 
Bonisacius, 5. Juni. 
Boy, 13. Februar. 
Brigitte, 1. Februar. 
Bruuo, 9. September. 
Burchard, 11. October. 
Busso, 27 November. 
Eajus, 22. April. 
Candidus, 2. December. 
Capitolin, 27. October. 
Carl, 28. Januar. 
Casimir, 24. März. 
Caspar, 9. Januar. 
Katharina, 25 November. 
Charisius, 16. April. 
Charitas, 7. October. 
Charlotte, 5. November. 
Christian, 14. Mai. 
Christina, 24. Juli. 
Christoph, 18. December. 
Chrysostomus, 27. Jan. 
Clara, 12 August. 
Claudius, 27. Februar. 
Clemens, 23. November. 
Concordia, 18. Februar. 
Conrad, 26. November. 
Constantia, 17. Februar. 
Konstantin, 11. März. 
Cordula, 22. October. 
Cornelius, 3. Juli. 
Crispin, 25. October. 
Cyprian, 8. März. 
Cyrillus, 9. Juli. 
Daniel, 21. Juli. 
David, 30. December. 
Demetrius, 7. Juli. 
Detlaus, 31. März. 
Dietrich, 6. Mai. 
Dominicus, 4. August. 
Donatus, 7. August. 
Dorothea, 6. Februar. 
Eberhard, 29. Nov. 
Eduard, 26. Mai. 
Eleonore, 21. Februar. 
Elias, 20. Juli. 
Elisa, 2. September. 
Elisabeth, 19 November. 
Emerentin, 23. Januar. 
Emil, 21. Juni 
Emilie, 22. Mai. 
Emma, 2. Juni. 
Emmeline, 11. Juli. 
Engelbert, 7. November. 
Engelhard, 29. October. 

Enoch, 3. Januar. 
Ephraim, 18. Januar.. 
Erasmus, 3. Juni. 
Erastus, 30. April. 
Erdminn, 16. Januar. 
Erhard, 8. Januar. 
Erich, 18. Mai. 
Ernestine, 21. Mai. 
Ernst, 13. März. 
Esther, 24. Mal. 
Eucharius, 20. Februar. 
Eugen, 13. November. 
Eugenia, 28. März. 
Euphrosine, 11 Februar. 
Eusebius, 14. August. 
Eva, 24. December. 
Ezechiels, 26. April. 
Ezechiel, 10. April. 
Fabian, 20. Januar. 
Febronia, 25. Juni. 
Felix, 15. Januar. 
Ferdinand, 3. April. 
Fides, 6. October. 
Flavius, 10 Juni. 
Florentin, 17. October. 
Florentine, 4. Mai. 
Florian, 20. Juni. 
Fortunat, 21. April. 
Franz, 4. October. 
Friedebert, 9. October. 
Friedrich, 14. November. 
Friederike, 4. Juni. 
EZabriel, 16. März. 
Gallus, 16. October. 
Gebhard, 27. August. 
Georg, 23. April. 
Gerhard, 11. September. 
Germanus, 31. Juli. 
Gertrud, 17. März. 
Gervasius, 19. Juni. 
Gordian, 10. Mai. 
Gottfried, 6 März. 
Gotthard, 5. Mai. 
Gotthilf, 15. Februar. 
Gottlieb, 8. August. 
Gottschalk, 1. Juni. 
Gregor, 12. März. 
Günther, 28. November. 
Gustav, 27. März, 
jf^annibal, 2. August. 
Hans, 26. Januar. 
Harald, 19, Juli. 
Hector, 6. Juli. 
Hedwig, 15. October. 
Heinrich 12. Juli. 
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Helene, 18. August. 
Hennig, 17. August. 
Henriette, 7. Mai. 
Herbert, 17. Mai. 
Hermine, 16. Juli. 
Herrmann, 11. April. 
Hilarius, 13. Januar. 
Hildebert, 13. August 
Homerus, 18. Juni. 
Hortensia, 24. October. 
Hoseas, 23. September. 
Hugo, 17. November. 
Hyeronymns, 30. Sept. 
Hyginus, 11. Jannar. 
Jacob, 25. Juli. 
Jacobina, 16. September. 
Jairus, 3 October. 
Jeremias, 26. Juni. 
Ignatius, 17. December. 
Immanuel, 26. März. 
Joachim, 9. December. 
Jobst, 23. Februar. 
Johanna, 15. December. 
Johannes, 24. Juni. 
Jonas, 12. November. 
Joseph, 19. März. 
Josephine, 14. Juni. 
Josua, 28. Juni. 
Jsaac, 16 August. 
Judith, 10. December. 
Juliane, 16. Februar. 
Julius, 12. April. 
Justina. 16. Juni. 
Justinus, 13. April. 
Justus, 28. Februar. 
Karoline, 12. Februar. 
Kilian, 8. Juli. 
Kleophas, 25. September. 
Kunigunde, 3. März. 
Lamberti:s, 17. Sept. 
Laurentius, 10. August. 
Leberecht, 24 November. 
Leonhard, 6. November. 
Leontine, 23. Mai. 
Leopold, 15. November. 
Liborius, 8. April. 
Longinus, 15. März. 
Loch, 19. December. 
Louise, 2. März. 
Lucie, 13. December. 
Lucius, 19. October. 
Lucretia, 7. Juni. 
Ludolph, 27. Mai. 
Ludovica, 30. Januar. 
Ludwig, 25. August. 
Magdalena, 22. Juli. 
Magnus, 6. September. 

Margaretha, 13 Juli. 
Maria, 22. Juli. 
Marianne, 20. Sept. 
Martha, 27. Juli. 
Martin, 10. November. 
Mathilde, 14. März. 
Maxnnilian, 29 Mai. 
Maximus, 5. April. 
Medardus, 8. Juni. 
Melchior, 7. Januar. 
Methusalem, 4. Januar-
Michael, 29. September. 
Michaelis, 10. März. 
Moritz, 22. Sept. 
I^atalie, 26. August. 
Nathanael, 5. September. 
Nero, 12. Mai. 
Nestor, 26. Februar. 
Nicander, 17. Juni. 
Nicasias, 14. December. 
Nicodemus, 15. Sept. 
St. Nicolaus, 9. Mai 
Nicolaus, 6. December. 
Noah, 29. December. 

45bai>ias. lf>. April. 
Olga, 11. August. 
Oswald, f>. August. 
Ottilie, 12. December. 
Otto, 4. November. 
Ottomar, !6. November. 

H^ancratius, 11. Mai. 
Pantaleon, 28. Juli. 
Patricius, 18. März. 
Paul, 29. Juni. 
Pauline, 10. Februar. 
Peregrynus, l'i. Mai. 
Perpetua, 7. ZNärz. 
Peter, 29. Juni. 
Philibert, 22. August. 
Philipp, 19. Mai 
Philippine, 29. März. 
Prudentius, 9. März. 
Mähet, 21. Juni. 
Raimund, 2 . April. 
Raphael, 22. Mär». 
Rebecca, 31. August. 
Reinhold, 1-. Januar. 
Regina. 7. September. 
Richard, 7. Februar. 
Robert, 14. Januar. 
R o m a n u s ,  9 . A u g u s t .  
Rosatie, 30. Juli. 
Rositia, 1 r'. Juli. 
Rudolph, «7. April. 
Rupert, 20. März. 

i Ruth, 21. August. 

Tabina, 5. December. 
Solomon, 8. Februar. 
Samuel, 29. Januar. 
Samwela, 8. October. 
Sara, 19. Januar. 
Sebaldus, 19. August. 
Sebastian, 20. Januar. 
Servatius, 13. Mai. 
Seth, 2. Januar. 
Severin, 23. October. 
Sigismund, 2, Mai. 
Simeon, 5. Januar. 
Sixtus, 6. April. 
Sophie, 15. Mai. 
Stanislaus, 8. Mai. 
Stephan, 26. December. 
Sulpitius, 20. April. 
Susanne, 19. Februar. 
Sybille, 20. Mai. 
Sylvester, 31. December. 
Syrus, 12. September. 
Theobald, 1. Juli. 
Theodor, 9. November. 
Theodorich, 23. März. 
Theodora, 1. April. 
Theodosia, 2. April. 
T h e r e s e ,  2 8 .  A p . i l .  
Thomas, 21. Dec. 
Tiburtius, 14. April. 
Tilemann, !!. November 
Timon. 19. April. 
Tbimotheus, 24. Januar. 
Titus, 18. September. 
Tobias, 13. Juni. 

Ulrich, 4. Juli. 
llrbanus, 25. Mai. 
Ursula, 21. October. 
äSalentin, 14. Februar. 
Äalerian, 18. April. 
Veronica, 4. Februar. 
Victor, 25. Februar. 
Victoria, 23. December. 
Vincenz, 22. Januar. 
Virgil, 31. Januar. 
Vitus, 15. Juni 
Vottrad, 2 October. 
3.8ullfrieb, 12. October. 
Wenceslaus, 28. Sept. 
Wendelin, 20. October. 
Werner, >9 September. 
Wigand, 30. Mai. 
Wilhelm, 28. Mai. 
Wilhelmine, 14 October. 
Woldemar, 11. December. 
Wolf ang, 31. October. 
Zacharias, 23. August. 
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Der schnelle Absatz der zweiten Allflage dieses Kochbuches ist der beste 
Beweis, daß sich dasselbe brauchbar bewiesen hat. Diese dritte Auflage ist 
noch durch 77 Nummern vermehrt und zählt jetzt im Ganzen 1186 Vor­
schriften zur Bereitung von Speisen und Getränken. — Der dem Buche 
vorangestellte Küchenzettel, welcher sich schon bei der zweiten Auflage großen 
Beifalls erfreute, ist gleichfalls ansehnlich vermehrt worden und enthält 
jetzt außer einem Cyclus von vier -Wochen für jede Jahreszeit zur bürger­
lichen Mittagstafel, 10 Nummern: Frühstücke zu festlichen Gelegenheiten, 10 
Nummern: Festtagsspeisen zur Mittagstafel und 12 Nummern: Speisen 
zur Abendtafel. — Die Verfasserin hofft, daß namentlich jüngeren Haus­
frauen damit gedient fein wird. 
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